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Gesterreich oder Italien .
^ on Gabriel Hanotaux , gewesener Auslandsministe ? der

Republik , Mitglied der französischen Akademie .
( Unber . Nachdr . verboten .)

Es ist von nicht geringem Interesse , wie sich das alba -
nische Problem in den Augen eines Politikers von so inter -
nationalem Ansehen wie des Herrn Hanotaux , des ehe-
maligen Leiters der auswärtigen Politik Frankreichs ,
spiegelt. So wenig wir selbst uns seiner Auffassung
anschlichen können, so ist es immerhin bezeichnend , welche
Bedeutung Herr Hanotaux , dem doch tiefere Einblicke hinter
die diplomatischen Kulissen vergönnt sind , den in Albanien
zwischen Oesterreich und Italien bestehenden Gegensätzen
beilegt . Er überschätzt dabei in seinen hier folgenden Aus -
iührungen die Schiedsrichterrolle , die Frankreich in dieser
Frage etwa zufallen könnte, mit sehr deutlichen Winken an
Italien , um dieses den französischen Mittelmeerinteressen
gefügiger zu machen . Die Redaktion .

= Oesterreich und Italien haben in gemeinsamem Ein -
0eistönbnts auf der Londoner Botschafterkonferenz Europa ein
^eues Fürstentum , Albanien , aufgedrängt . Die Diplomaten
Ruhten genau , daß sie ihre Zeit bei der Gründung dieses tot -
geborenen , weil unorganischen Staates verloren , aber sie beug -
tetl sich dem Willen der beiden interessierten Mächte .

Die ersten Konsequenzen ihres Beschlusses waren denn auch
^ nach . Serbien und Montenegro nahmen erbittert die Feind -
^ igkeiten wieder auf , die Großmächte mußten in Skutari
intervenieren , Griechenland hielt sich für den Epirus an
Saloniki und Mazedonien schadlos und Bulgarien stürzte sich
^ psüber in den zweiten Balkankrieg , den der Bukarester Friede
^ r äußerlich abschloß.

Oesterreich war sich von vorneherein der ernsten Lage voll
ewußt . Es wollte aber durchaus ein selbständiges Albanien

wb?n ; es lag ihm alles daran , die erste Hypothek auf das
Fürstentum intabulieren zu lassen . Natürlich intervenierte

auch Italien , und eine Art gemeinsamen diplomatischen
Besitzes wurde vereinbart .

Kein Ha '.is verträgt zwei Herren : auch das kaum Staat
^ wordene Albanien kracht schon in allen Fugen . Der Fürst
Jäiid von seinen eigenen Untertanen bedrängt und wilder
^ urgerkrieg ist das einzige , was die „Pazifikation " der Groß -
^ chte erreicht hat .
. . Zwei Rivalen vertragen sich schlecht , umso schlechter, je
°kter sie zusammenkommen , je näher sie beieinanderstehcn . Auch
ln Albanien hat ihr Kontakt nur Reibung hervorgerufen .

Inzwischen lacht sich der „verbannte " oder „geflüchtete "
>-ssad Pascha ins Fäustchen . Er sitzt seelenvergnügt und sicher
^ Rom , von wo er augenblicklich eine Fahrt nach Paris unter -

nahm , während der von Oesterreich protegierte Fürst sich immer
tiefer in die Fäden verwickelt , die der listige Essad spann .
Albanien wird zum Streitobjekt zwischen seinen beiden Be -
schützern. Soll die Adria deutsch bleiben oder wird sie den Aus -
gangspunkt zu Italiens Größe bilden ?

Dieses Dilemma rührt an die vitalsten Interessen Euro -

pas . Die Kompliziertheit des Problems wird noch komplizier -
ter durch den Umstand , daß zwischen Italien und Oesterreich
sich ein Wettstreit um Ufer entspinnt , die von Slaven , Hellenen
und Türken bewohnt werden und unter der Herrschaft des
katholischen , des orthodoxen , des islamitischen Glaubens stehen .
Reue Balkanwirren drohen , und der zerbrechliche Friede von
Bukarest zeigt mehr als einen Sprung .

Wenn Oesterreich Albanien aufgibt , dann wird es gewürgt
und erstickt aus Mangel an Luft : wenn Italien auf das Land
verzichtet , dann lähmt es seine eine Seite und stirbt , durch
lleberschuß an Säften , vom Schlag gerührt .

Italien fürchtet , Deutschland werde sich für den stamm -
oerwandten Bundesgenossen entscheiden , beeilte sich in Tunis -
Tripolis Friede zu machen und verlangt eine Intervention
der Großmächte , lies : der Tripel - Entente . Die käme ihm eben
gelegen , um Front gegen die zwei deutschen Alliierten zu
machen.

Jetzt hat Frankreich das Wort .
Es war leicht vorauszusehen , daß Italien uns eines

schönen Tages kommen mußte : auch bilde ich mir gar nichts
darauf ein , dieses Faktum schon im Juli 1913 prophezeit zu
haben . Bei dem Streit um die Adria wird es ja kaum bleiben ,
auch die Herrschaft im Mittelmeer will gerecht verteilt sein .

Oesterreich giert nach dem Besitz Albaniens — das ist un -
bestreitbar . Es will dort zumindest überwiegenden Einfluß ,
wenn nicht gar Protektorat — ein zweites Bosnien — ge¬
winnen . Selbst wenn es von seinem Deutschtum nicht so sehr
vorwärts gedrängt würde — gegen Slaven und Romanen —
Albanien ist in seinen Augen nur die notwendige Kompensation
für den materiellen Schaden , den die Balkankrisen ihm bereitet
haben .

Nun aber würde ein mehr oder minder österreichisches
Albani .cn gewiß das europäische Gleichgewicht erschüttern , was
weder Frankreich , noch England , noch Rußland gleichgültig sein
kann . Die Tripel -Entente muß auf den Appell Italiens
reagieren , der europäische Friede wieder einmal gestützt , wenn
nicht befestigt werden .

Andrerseits dürfen wir wieder nicht vergessen , daß Italien
im Mittelmeer fast schon als Herr und ohne Rücksicht auf seine
Nachbarn schaltet . Trotz der freundschaftlichen Winke , an denen
es ihm wahrlich nicht gefehlt hat , beruft es sich auf die „ Erb »
schaft der Römer ". In Afrika , in Asien , im griechischen Archi »
pel — überall trifft man auf seine siegesgewissen Mienen .

Wir müssen also vorerst Garantien für Gegenwart und
Zukunft fordern , bevor wir Italien die Kastanien aus dem
Feuer holen — wir hätten ja sonst zu Hause Wichtigeres und
Ersprießlicheres zu tun . Uns stören die Expansionsgelüste
Oesterreichs wenig . Wir finden seine Regierung nie und nir «

gends auf unseren Wegen und haben aufrichtige Sympathie
für das Land .

Oesterreich ist ein eminent friedlicher Staat : sein Ehrgeiz
geht nur wenig über seine augenblicklichen Grenzen hinaus .
Die schwierige Verknotung seiner politischen und ethnographi -
schen Zustände hindert es , Kolonien zu erwerben . Oesterreich
ist für keine andere Großmacht eine Gefahr und seine Stärke
geradezu europäisches Bedürfnis . Das österreichische Trieft ist
eine Bürgschaft für den Frieden . Was würde dieser Hafen in
anderen Händen bedeuten ?

Es gibt also fast ebensoviel Gründe für als wider , und ehu
Entscheidung ist schwer. Freilich könnte Frankreich noch immer
abwarten . Nur dürfte es dabei für ein plus an Sicherheit
leicht ein minus an Geltung eintauschen .

Wie WotlagS im tzoffsren Kehranrte Kadens .
B .C . Karlsruhe . 7 . Juli . Di« Anstellungsverhältnisse der dadi -

schen Lehramtspraktikanten werden in der „Straßb . Post" mit denen
der elsaß- lothringischen Probekandidaten verglichen. Das Blatt kommt
zu dem Schlüsse , das ; — was ja recht begreiflich ist , — in Elsaß-
Lothringen die Verhältnisse für die Anwärter auf das höhere Schul-
amt , ähnlich liegen wie in Baden . Dann werden die Vorschläge be-
sprachen , die in der Zweiten Kammer gemacht wurden , um dem
Uebel abzuhelfen . Es heißt da : ..Keiner der Redner wird sich frei -
lich verfehlt haben , daß feine Pläne und Absichten allein nicht im»
stände sind , durchgreifend zu verbessern . Ueber einige Palliativ -
mittelchen sind weder Minister noch Abgeordneten hinausgekommen.
Aber , wenn alle Ratschläge auch nur teilweise in die Wirklichkeit
umgesetzt werden , so vermögen sie gewiß, wenn auch keine Heilung ,
so doch merkbare Linderung der Not zu erreichen. Sie sind dezhalb
auch bei uns auf ihre Anwendungsmöglichkeit zu prüfen . So hat
Abg . Rebmann den beachtenswerten Vorschlag gemacht , einige Prak -
tikanten im Sekretariat des Ministeriums zu beschäftigen . Es kön-
nen gewichtige Bedenken gegen ein« , solche Neuerung geltend gemacht
werden. Aber ihnen stehen solche positive Vorteile nicht nur mate-
rieller , sondern auch sozialer Art gegenüber, das? etft Versuch nur
gewagt werden sollte . Ein Einblick in die Technik der Verwaltung
würde namentlich solchen wissenschaftlichen Hilfslehrern , die einmal
für Direktorenposten in Betracht kommen könnten, von dauerndem
Nutzen sein . Dann hat der Minister die llebernahme von Lehramts -
Praktikanten in den Handels - und Gewerbelehrerdienst in Auesicht
gestellt, ebenfalls ein gangbarer Ausweg . Dagegen glaubte er die
Einstellung von Lehramtspraktikanten in den Volksschuldienst nicht
verantworten zu können . „Darüber würden die Volksschullehrer mit
Recht klagen"

, meinte er zutreffend . Achnltch wie im Ministerium
könnten einige Kandidaten auch zur Unterstützung von Direktoren
angestellt werden . Neben einigen Unterrichtsstunden hätten sie einen
Teil der Schreibarbeit zu erledigen . Bekanntlich kann ein Teil der
Leiter der größten Anstalten zu Zeiten der Andrang der Arbeiten
kaum mehr bewältigen . Viele wertvoll« Kraft wird dabei bei
«mechanischen und äußerlichen Arbeiten vergeudet . Schließlich sei noch
auf eines aufmerksam gemacht- Es sind ständig etwa 15 bis 20 an»
stellungsfähige Kandidaten aller Fächer mit Vertretungen beauf-
tragt . Oft lassen sich diese Leute in ihrer Unkenntnis der Lage aus
guten Stallungen zu einer ein - bis zweimonatigen Vertretung irgend
eines erkrankten Herrn herausreihen , um hernach auf die Straße
gesetzt ZU werden und beschäftigungslos zu sein . Könnten nicht ein
paar Kandidaten zu wissenschaftlichen Hilfslehrern ernannt und ge-
wissermaßen als fliegende Vertreter verwandt werden , selbst aus

Die Liebe der drei kirchlein.
Roman von E . Stielcr -Marshall .

Copyright 1914 by Grethlein & Co . G . m . b . II . Leipzig .)
(75. Fortsetzung.) Nachdruckderbotcn .

20.
. Der Herbst brachte noch manchen goldenen Sonntag . In
J * Städtchen kehrten die Studenten zurück und mit ihnen kam
^ c&ett und Iugendsröhlichkeit .

Die Kollegs begannen — . Professor Kirchlein ging nun

nit* ieden Tag unter den Kastanien hinaus nach dem bota -
ichen Institut . Da fegte jetzt auch der Novemberwind das
aundürre Laub zusammen , da draußen auf der Allee .

Und Kirchlein fühlte sich mit plötzlicher Wucht müde und

^ Seine Studenten merkten es ihm an . Es fehlte seinem
h „

0t *ta 8 das gewohnte Feuer , das ihn immer so wundervoll
^chglüht hatte .

li»
"̂ c süddeutschen Freunde sorgten sich darum . Aber Irme -

2 versuchte ,Berger und sich zu beruhigen .

Ju »Er hat nachgelasse '
, ja . Die böse Geschichte hat im arg

c
®e fetzt, es ist auch fei ' Wunder . Aber er wird 's überwinde '

,^ ird damit fertig werde .
"

ai,t ^ 05 konnten sie von seines Herzens Krankheit wissen, die
len Zungen ?

taim
^ Un trc^ Kirchlein wieder beinahe jeden Tag mit Ge-

Cl * Eiselius zusammen . Jhnr war , als ob der milde Greis
heimlich betrachtete , forschend und beinahe schmerzlich.

nCUer schwere lastete das Geheimnis auf ihm , das er un -
erweise vor dem älteren Kollegen hatte .

Endlich einmal ging er gegen Abend zu dem kranken
Merkel hinüber , den er oft besuchte .

Der Zustand des armen Mannes hatte sich ein wenig ge-
bessert , er war wieder Herr seiner Zunge und seiner Hände
geworden , doch seine Füße blieben hilflos , lahm blieb auch fein
Wille . Er hatte die Spannkraft verloren und war ein gebro -
chener Mann .

Nun also kam Kirchlein mit seiner Bitte zu dem Kranken .
„ Merkel , armer Freund , wenn Sie die Grundstücke ver ->

laufen , geht unser Garten auch verloren .
"

„Ich denke oft , ich denke immer daran —" sagte Merkel
trübe .

„Es war kein Segen beim Werk , weil mein Gewissen nicht
rein war —" sprach Kirchlein ernst . „Merkel erlauben Sie
mir , daß ich zu Giselius gehe und ihm alles bekenne . Vielleicht
ist die Universität in der Lage , das Gelände zu erwerben —
und Giselius vollendet frei und offen , was ich in Heimlich -
tuerei begann .

"

. „Tun Sie , was Sie für recht halten . Professor !" erwiderte
Merkel und gab ihm seine fieberhaft heiße Hand .

Küchlein ging eilends zu Giselius , saß dem feinen alten
Herrn gegenüber , berichtete und beschönigte nicht sein wenig
kollegiales Verhalten .

„Es lag eine riesengroße Schwelle auf meinem Wege , Herr
Geheimrat "/ sagte er — „und inj bin gestrauchelt . Verzeihen
Sie mir ! "

Die klaren , milden Augen des Alten blickten ihn durch
die goldgefaßten Brillengläser gütig und ruhig an .

„Was Sie mir da erzählen , Kollega —1" sprach Giselius
lächelnd , beinahe schelmisch — „das ist mir nun durchaus nichts
Neues mehr , das habe ich schön seit Monaten gewußt ."

„Herr Geheimrat —" rief Kirchlein überrascht — „wie ist
benn das möglich ? "

„Es ist einer zu mir gekommen , sein Name war Baum —
und sein Charakter : Schuft " — erzählte geradezu behaglich der
alte Herr — „der hat mir alles auf das Genaueste berichtet und
geschürt . Nun er wird nicht gern an das Ende dieses Be «

>uches gedacht haben —" der Geheimrat lachte leise bei der Er »

mnerung .
Kirchlein saß wie versteinert .
„Nun schen Sie —" fuhr Giselius fort — „da habe atw«

ich unkollegial gehandelt . Ich hätte Ihnen gleich reinen Wei «
einschenken müssen . Das Menschliche besiegt eben noch allzu
oft das Kollegiale . Es war mir zu interessant , abzuwarten ,
ob Sie nicht doch selbst zu mir kommen würden . Ich hatte eine
Wette mit mir selbst gemacht , daß Sie es nicht lange aushalten
würden .

"

„Ich hätte es a '.'.ch nicht lange ausgehalten . Herr Geheim ,
rat —" bekannte Kirchlein freimütig — „es hat mich eklig
bedrückt .

"

„Es war später gut , daß ich um das Geheimnis mußte . Ich
hätte sonst an Ihnen irre werden können wie so viele andere ,
So konnte ich dem Gerede begegnen , das zum Beispiel das
Kränzchen meiner Frau bewegte . Es war gewiß durchaus
nicht böse gemeint — aber — Sic waren sehr unvorsichtig , Kol¬
lega . Sie gingen täglich — und auch noch spät abends — durch
ein Seitenpförtchen in jenen Garten . In dem Garten aber

wohnte die wunderschöne , junge Frau eines alten , langweilt ,

gen Gesellen "

Der alte Gelehrte schwieg und ein leises Rot färbte sein?
deiche Haut . Kirchlein sah zu Boden . Unendlich feilt war di »
Strafe , die der Geheimrat ihn erdulden ließ .

(Fortsetzung folgt .)
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die Gefahr hin , dag der eine oder andere einmal ein paar Tage nicht
vollbeschäftigt wäre ? Die Schwierigkeiten diesei Regelung sollen
nicht verkannt werden ? aber es ging vor drei , vier Jahren ganz ohne
Vertreter , — weil man sie nicht hatte ; also müßte auch jetzt die

Wadifchl ? Presse . Abendblatt . Dienstag , den 7. Zuli 1814 . Ux . 309 .

angegebene Regelung möglich und durchführbar sein . Es sei noch
hinzugefügt , daß sämtliche Vorschläge erhebliche Mittel Nicht
erfordern .

"

rifer BirpruitöM .

f . Karlsruhe , 7 . Juli . Zur Erledigung der vor acht Tagen zurück-
zestellten 14 Vorlagen war auf heute nachmittag 3 Uhr wiederum eine
öffentliche Versammlung des Bürgeraueschusses in dem großen Rat -
Haussaal einberufen . Erschienen waren 77 Herren . Die Sitzung
wurde von Herrn Oberbürgermeister Siegrist eröffnet und geleitet .

Es wurde sofort in die Tagesordnung eingetreten . Auf der -
selben stand zunächst eine Vorlage , die

Pflasterung mehrerer Strahen
betreffend . Der Stadtrat beantragt hierzu , der Bürgerausschuß wolle
.eine Zustimmung erteilen , daß 1 . die folgenden Straßenstrecken mit
fester Deckung versehen werden , a ) die Kriegsstraße zwischen Karl
Friedrich - und Westendstraße mit Stampfasphalt , b ) die Rastatter
straße zwischen Allmend - und Auer Straße mit Granitpflaster , c)
die Schiller - Straße zwischen Kaiser -Allee und Sofienstraße mit Klein -
Pflaster im Bereich der Straßenbahngleise mit Schlackenpflaster , d ) die
sofienstraße zwischen Scheffel - und Körner -Straße mit Eranitpfla -'ter , e ) die Iolly - Straße mit Stampfasphalt , fj die Kurvenstraße
zwischen Karl - und Roon - Straße mit Stampfasphalt , Roon - Straße
.ind Hirschbrücke mit Schlackenpflaster , g ) die Hirschstraße zwischen
Stefanien - und Kaiser - Straße mit Gußasphalt , h ) die Douglas - Straße
zwischen Stefanien - und Kaiser - Straße mit Eußasphalt , i ) die Leo¬
pold - Straße zwischen Diakonissenhaus und Kriegsstraße mit Guß -
lsphalt .

2. Der erforderliche Aufwand mit insgesamt 631246 Mk . aus An -'^hensmitteln bestritten und wie folgt getilgt wird : der Betrag von
>2 236 Mk . in 2g Jahren , der Betrag von 6240 Mk . in 23 Jahren ,
: r Betrag von 28 725 Mk . in 30 Iahren , der Rest mit 433 955 Mk .
n 37 Jahren .

3 . Zur Verwendung der Anlehensmittel eine Frist bis zum Rech-
lungsabschluß des Jahres ISIS festgesetzt wird .

Berichterstatter hierzu war Bürgermeister Dr . Kleinschmidt . Der -
elbe erläuterte kurz die einzelnen Punkte der Vorlage und ersuchte
um Genehmigung der stadträtlichen Vorschläge .

Es liegt ein Antrag Weinschenk (Natl .) und Gen . vor , die
Pflasterung der Sofienstraße zwischen Scheffel - und Körnerstraße mit
Kranit abzulehnen . Der Referent Dr . Kleinschmidt hält die Psla -
jterung auch dieser Straße für notwendig und ersucht , den Antrag
abzulehnen .

Namens des geschäftsleitenden Vorstandes spricht Stadtv . Vechtel
(Rott .) zu der Vorlage . Dieselbe sei mit Ausnahme des Punktes
j (Sofienstraße ) annehmbar , die Ziffer d sei abzulehnen , da eine
pätere Pflasterung dieser Straße mit Asphalt oder ähnlichem Ma -
terial vorbehalten bleiben müsse . Man könne die Sophienstraße ja
vorläufig mit Schotterbelag herstellen .

Stadtv . Weinschenk (Natl . ) begründet den nationalliberalen
Antrag in ähnlichem Sinne wie der Vorredner .

Stadtv . Edelmann (Ntl .) ersucht um Verbreiterung des Prosils
»er Kurven - und Iolly -Straße .

Stadtv . Wüstner (Soz .) ist für unveränderte Annahme der Vor -
age in der Fassung des Stadtrats .

Stadtv . Fischer (Fortschr . Vp .) hält die Beschotterung der
- ofien -Straße nicht für empfehlenswert . Er sei gleichfalls für un -
»eränderte Annahme der stadträtlichen Vorschläge . Wünschenswert sei ,
>aß die Rastätter -Straße so rasch wie möglich hergestellt werde , weil
ine spätere Herstellung hedeutend größere Kosten verursachen würde .

Stadtbaurat B l u m - N e s f wendet sich gegen den Antrag der
«kationalliberalen bezüglich der Sofien -Straße . Nach Lage der Sache
ei an eine Vergrößerung des Verkehrs in der Soften -Straße so wie die
llntragsteller sich denselben vorstellen , auf lange Zeit hinaus nicht zu
lenken . Die von der Beschotterung herrührende Staubplage in der
- ofien - Straße müsse endlich beseitigt werden .

Stadtv . Moninger ist für Herstellung einer festen Decke in der
- ofien - Straße : für Eranitpflaster aber könne er sich nicht erwärmen ,
ki der Lärm in den mit solchem Pflaster versehenen Straßen für die

Anwohner sehr unangenehm wirke .
Stadtv . Deines (Ntl .) meint , einer Aeußerung des Referenten

vr . Kleinschmidt gegenüber , daß ein Asphaltpflaster absolut kein Luxus
ei . Man solle solche Straßen , die doch niemals Straßenbahn bekom -
nen , nicht durch Eranitpflaster verderben .

Bei der Abstimmung wird der nationalliberale Antrag abgelehnt
ind die Borlage gemäß dem Antrag des Stadtrats angenommen .

Weiter stand zur Beratung die
Pflasterung der Karl - Wilhelm st raße .

yierzu beantragt der Stadtrat , der Bürgerausschuß wolle seine Zu -
stimmung erteilen : daß

1 . die Karl -Wilhelm Straße mit iester Deckung versehen ,
2 . der erforderliche Aufwand mit insgesamt 255 400 Mark aus -

Anlehensmitteln bestritten und wie folgt getilgt wird : der Betrag
von 61400 Mark in 20 Jahren , der Rest von 134 000 Mark in 37 Iah -
rot ;

3. zur Verwendung der Anlehensmittel eine Frist bis zum Rech-
nungsabschlusz des Jahres 1015 festgesetzt wird .

Die Vorlage wird nach kurzen Ausführungen des Stadtv . Wei¬
land (Ztr .) , der die Karl - Wilhelm -Straße mit Asphalt belegt haben
möchte , und einer kurzen Erwiderung des Referenten Dr . Paul fast
einstimmig angenommen .

Die nächste Vorlage betraf die
Herstellung der Garten st raße zwischen Krieg - und

Devrientstraße .
Der Stadtrat beantragt , der Bürgerausschuß wolle seine Zu -

stimmung erteilen , daß
1 . die Gartenstraße zwischen Kriegs - und Fröbel -Straße ortsplan -

mäßig hergestellt , mit Kanalisation , Gas - , Wasser - und Stromleitung
versehen und mit Granit gepflastert .

2. die Garten -Straße zwischen Fröbel - und Devrient -Straße mit
Granit gepflastert ,

3. der zu 1 und 2 erforderliche Aufwand im Betrage von 158 000
und 34 700 ist 102 700 Mk . aus Anlehensmitteln bestritten ,

4 . dieser Kredit bis zum Rechnungsabschluß des Jahres 1915
offengehalten ,

5 . folgende Gemeindebeschlüsse erlassen werden : a ) „Die Eigen¬
tümer der an die Garten - Straße zwischen Fröbel - und Kriegs - Straße
angrenzenden Grundstücke haben der Stadt die Straßenkosten zu er -
setzen . Es finden die „allgemeinen Grundsätze über den Beizug der
Eigentümer von Grundstücken zu den Straßenkosten nach 8 22 des
Ortsstraßengesetzes

" (Beschluß des Bürgerausschusses vom 21 . Juni
1003) Anwendung .

" b ) „In Abweichung von § 3 des „Gemeinde¬
beschlusses vom 21 . Juni 1900 über den Beizug der Grundeigentümer
zu den Kosten der unterirdischen Abzugskanäle gemäß § 23 des Orts -
straßengesetzes " und von § (> des „Gemeindebeschlusses vom 25 . Juli
1913 über Herstellung und Unterhaltung der Gehwege , Rinnen und
vergleichen nach § 24 des Ortsstraßengesetzes " werden die Beiträge
der Angrenzer für die Kosten des Kanals und der Gehwege in der
Garten - Straße zwischen Fröbel - und Kriegs - Straße bei unbebauten

Grundstücken erst fällig , wenn auf ihnen mit Maurerarbeiten Zur Er -
richtung von Gebäuden begonnen wird .

"
Der Referent , Bürgermeister Dr . Paul teilt mit , daß hierzu

ein nationalliberaler Antrag vorliege , der den Wunsch ausspreche , bei
Herstellung der Garten - Straße von der Fröbel - bis zur Einmündung
der Krieg - Straße die Fahrbahnen ( abgesehen von dem Streifen bei
und zwischen den Gleisen der Straßenbahn ) rechts und links mit
Asphaltpflaster zu versehen . Bürgermeister Dr . Paul spricht gegen
diesen Antrag .

Namens des geschäftsführenden Vorstandes stimmt Stadt « .
Schwall (Soz .) der Vorlage zu , doch unter Abänderung derselben
nach dem nationalliberalen Antrage . Auch die Herren M o n i n g e r
( Natl .) und Oberle (Natl .) sprechen zugunsten der Pflasterung der
Garten - Straße mit Asphalt , wohingegen Stadtv . Herrmann (F .V .)
sich gegen den nationalliberalen Antrag wendet und unveränderte
Annahme der stadträtlichen Vorlage befürwortet .

Stadtv . Stöckle (Natl . ) würde es bedauern , wenn das in Frage
stehende Stück der Garten -Straße mit Granit gepflastert würde . Der
Lärm bei Eranitpflaster sei so stark , daß die Anwohner
keinen Augenblick mehr Ruhe finden könnten .

Die Abstimmung ergab Annahme des nationalliberalen Ab -
änderungsantrages . Im übrigen wurde die Vorlage entsprechend den
Anträgen des Stadtrates angenommen .

Weiter steht zur Beratung die Vorlcge betreffend einen
Vergleich mit der Gemeinde Knielingen über Ent -

schädigung für Eemartungsabtretung .
Hierzu beantragt der Stadtrat , der Bürgerausschuß wolle seine

Zustimmung dazu erteilen , daß
1 . der in der Vorlage abgedruckte Vergleich zwischen der Stadt

Karlsruhe und der Gemeinde Knielingen über eine an Knielingen
wegen Gemarkungsgrenzverlegung zu gewährende Entschädigung von
80 000 Mark abgeschlossen .

2 . entsprechend der im § 3 dieses Vergleichs übernommenen Ber -
pflichtung Knielingen mit elektrischer Energie versorgt und der durch
die Leitungsanlagen entstehende Auswand im Betrage von 90 000
Mark , sowie die Entschädigungssumme von 30 000 Mark aus An -
lehensmitteln bestritten und nach den bestehenden Grundsätzen aus
Wirtschaftsmitteln getilgt und

3 . dieser Kredit bis zum Rechnungsabschluß für das Jahr 1916
offengehalten wird .

Namens des geschäftsleitenden Vorstandes teilt Stadtv . B e ch -
t e l (Natl .) mit , daß derselbe die unveränderte Annahme dieser Vor -
läge empfehle . Der geschäftsführende Vorstand sei auch dasür , daß
die Straßenbahn nach Knielingen , ja sogar bis Maxau , durchgeführt
werde .

Stadtv . Rastetter ( Soz .) stimmt der Vorlage gleichfalls zu,
wenngleich er der Ansicht ist , daß die von der Gemeinde Knielingen
in dem Vergleich gestellten Ansprüche ziemlich hohe seien . Bei dem
sehr fraglichen Ausgang sei ein Prozeß nicht zu empfehlen . Für die
Durchführung der Straßenbahn bis Knielingen und eventuell bis
Maxau fei auch er zu haben . Redner bittet den Stadtrat , die am
vergangenen Dienstag beschlossene Straßenbahnlinie vom Rheinhafen
nach Daxlanden möglichst sofort in Angriff nehmen zu lassen .

Oberbürgermeister Siegrist bemerkt hierzu , daß das Gesuch
um Konzession der letzteren Linie bereits an die Regierung abgegan -
gen sei und auch die übrigen Bedingungen so lägen , daß man auf
baldige Erfüllung der von Herrn Rastetter geäußerten Wünsche Hof-
fen dürfe . Was die Straßenbahn nach Knielingen betreffe , so habe
man bis 1. Juli , eventuell auch bis 31 . Dezember 1915 Zeit und
hoffe , bis dahin die Straßenbahn durchführen zu können . Man werde
gut tun , die Bahn an der Honfellstraße abzweigen zu lassen und bis
zum Mühlburger Bahnhof hinüberzuführen . Die Vorlage über die
Straßenbahn nach Knielingen werde dem Bürgerausschuß gesondert
zugehen .

Stadtv . M o n i n g e r ( Natl . ) betont , daß seine Fraktion den
größten Wert auf Durchführung der Straßenbahn bis Maxau lege .
Dafür sprächen verschiedene sehr wichtige Interessen .

Stadtv . Schneider (Ztr .) ist der Ansicht , daß > die Gemeinde
Kmelingen eigentlich auf die Zahlung der Entschädigung von 30 000
Mark hätte verzichten können . Auf jeden Fall habe sich die Stadt sehr
nobel gegen Knielingen gezeigt . Seine Fraktion sei für Annahm « der
Vorlage , doch müsse man darauf dringen , daß verschiedene Wege -
strecken , die Kmelinger Gemeindeeigentum sind , unentgeltlich in den
Besitz der Stadt übergehen . Es ist dies eine Wegstrecke des eingemein -
deten Geländes , sowie ein Wegstreifen längs des städtischen Eigentums
an der nördlichen Seite der Honsellstraße .

Oberbürgermeister Siegrist hat gegen diese Bedingungen (die
seitens der Zentrumsfraktion auch als Antrag vorliegen ) nichts ein -
zuwenden . Bei dem Entgegenkommen , das die Stadt der Gemeinde
Knielingen in dem vorliegenden Vergleich erweist , könne auch Knie -
lingen Entgegenkommen zeigen .

Nach weiterer Befürwortung des Zentrumsantrages durch Stadtv .
Weber (Ztr .) wird sodann abgestimmt . Dabei wird dieser Antrag
angenommen . Ebenso wurden die Anträge des Stadtrates einstimmig
angenommen .

Die nächste Vorlage betraf die
Herstellung der Straße Am Festplatz und der Mathy -

Straße zwischen Ritter - und Karlstrahe .
Die hierzu an den Bürgerausschuß ergangene Vorlage des Stadt -

rats besagt : der Bürgerausschuß wolle seine Zustimmung dazu ertei -
len , daß die folgenden Gemeindebeschlüsse erlassen werden :

1 . „Die Eigentümer der an die Straße „Am Festplatz " bezw .
Mathy -Straße zwischen Ritter - und Karl - Straße angrenzenden
Grundstücke haben der Stadt die Straßenkosten zu ersetzen. Es finden
die „allgemeinen Grundsätze über den Beizug der Eigentümer von
Grundstücken zu den Straßenkosten nach § 22 des Ortsstraßengesetzes "
(Beschluß des Bürgerausschusses vom 21 . Juni 1900 ) Anwendung .

"
2. „In Abweichung von § 3 des „Gemeindebeschlusses vom 21.

Juni 1009 über den Beizug der Grundeigentümer zu den Kosten der
unterirdischen Abzugskanäle gemäß § 23 des Ortsstraßengesetzes " und
von § 6 des „Gemeindebeschlusses vom 25 . Juli 1913 über Herstell -
ung und Unterhaltung der Gehwege , Rinnen und dergleichen nach
§ 24 des Ortsstraßengesetzes " werden die Beiträge der Angrenzer sür
die Kosten des Kanals und der Gehwege in der Straße „Am Festplatz "
bei unbebauten Grundstücken erst fällig , wenn auf ihnen mit Maurer -
arbeiten zur Errichtung von Gebäuden begonnen wird .

"
Nach kurzen Bemerkungen des Stadtv . v . Müller (Fortschr .

Vp .) wird auch diese Vorlage einstimmig angenommen .
Auch die folgende Vorlage betraf Straßenherstellungen und

zwar die
Herstellung von Straßen im Weiheräckergebiet .

Der Stadtrat beantragt , der Bürgerausschuß wolle seine Zustimm -
ung dazu erteilen , daß folgende gleichlautende Gemeindebeschlüsse er -
lassen werden : „Die Eigentümer der an die Dreisamstraße von der

Murgstraße bis 23,50 Meter östttch der Mainstratze . Mainstraße zw>'
fchen Dreisam - und Enzstraße , Enzstrahe zwischen Murg - und Main >
straße , Neckarstraße von der Enzstraße bis 65,50 Meter nördlich dek
Dreisamstraße , Pfinzstraße angrenzenden Grundstücke haben der Stadt
die Straßenkosten zu ersetzen . Es finden die „allgemeinen Grundsätze
über den Beizug der Eigentümer von Grundstücken zu den Straßen -
kosten nach § 22 des Ortsstraßengesetzes " (Beschluß des Bürgerau ^
schusses vom 21 . Juni 1909) mit der Maßgabe Anwendung , daß au°>
hinsichtlich der unbebauten Grundstücke die Beiträge fällig werde»'
sobald die Ortsstraße benützbar hergestellt ist .

"

Die Vorlage findet debattelos einstimmige Annahme .
Ferner wurde Beschluß gefaßt über den

Antauf des Anwesens Hardt - St rahe 7.

Hierzu beantragt der Stadtrat , der Bürgerausschuß wolle seine 3 * '

stimmung dazu erteilen , daß 1 . die Stadtgemeinde das den Erbe »
des Wirts Jakob WirtH dahier gehörige Anwesen Hardt - Straße 7;
Lagerbuch Nr . 4943 , im Flächenmaß von 20 a 68 qrn nebst den daraus
befindlichen Gebäulichkeiten und Bäumen zum Preis von 20 Mk .
das Quadratmeter , somit um den Gesamtpreis von 41360 Mk ., <*
wirkt und 2 . der hierdurch entstehende Auswand zuzüglich der auf rllN»
1470 Mark veranschlagten Kosten aus Anlehensmitteln bestritten » i$ -

Auch diese Vorlage wurde ohne Debatte angenommen .
Die nächste Vorlage betraf den

Verkauf verschiedener Grundstücke ,
Der Stadtrat beantragt , der Bürgerausschuß wolle seine

stimmung dazu geben , daß die Grundstücke Lagerbuch Nr . 4769 s , 3*$
455 qm und Lagerbuch Nr . 5136 b , groß 733 qrn , Ecke Hardt - und Kano¬
nier - Straße , zum Preise von 10 Mark für das Quadratmeter , insgc '

samt zum Preise von 4550 Mark und 7330 Mark ist 11880 Mk . un ^
den in der Vorlage abgedrucktem Vertrag enthaltenen Bedingung ^
an den Reichs - (Militär - ) Fiskus verkauft werden .

Oberbürgermeister S i e g r i st bemerkt hierzu , daß die Heeres
Verwaltung den Wunsch ausgesprochen habe , sie von der Stadt zu biu<*

gem Preis evtl . unentgeltlich erwerben zu können , da sie es anläßt
der Heeresvermehrung brauche . Es schwebe noch der Abschluß eine®

anderen Geländeverkaufs -Vertrages zwischen der Stadt und
Militärverwaltung und man solle die Vorlage nur unter der 33^

dingung annehmen , daß das Kriegsministerium auch den andere »

Vertrag anerkenne .
Stadtv . Sauer (Soz .) befürwortet namens des geschäftsführcw

den Ausschusses den Antrag des Stadtrats trotz lebhafter Bedenken
Einzelheiten .

Auch die Stadtv . Herrmann und Schneid e r (Ztr .) sind n>>i

der Vorlage einverstanden . Dieselbe wird sodann unter den oo '"

Vorsitzenden angegebenen Voraussetzungen «instimmig angenomme »'

Die sodann zur Beratung stehende Vorlage betraf wiederum
Straßenherstellung und zwar die

Herstellungder Lerchen - Straße

zwischen der Rhein - Straße und der Nordgrenze des Grundstücks Lg^
'

Nr . 5061 <Z. Hierzu beantragt der Stadtrat , der Bürgerausschuß wou
seine Zustimmung dazu erteilen , daß

1 . die Lerchen - Straße zwischen der Rhein -Straße und der N ^
grenze des Grundstücks Lagerbuch Nr . 5061 ä ortsplanmäßig Hergeŝ
und mit Gas - , Wasser - und Stromleitung versehen ,

2. der erforderliche Aufwand mit insgesamt 10 730 Mark aus
lehensmitteln bestritten ,

3 . zur Verwendung dieser Mittel Frist bis zum RechnUngsabsch ^
für das Jahr 1015 bestimmt ,

4 . folgender Gemeindebeschluß erlassen wird : § 1 . „Das Ortssta ^
vom 18 . Juli 1887 über den Ersatz von Straßenherstellungskosten
soweit es sich auf die „ Straße auf dem Neugraben " (jetzt Lerch^
Straße ) bezieht , aufgehoben .

" § 2 . „ Die Eigentümer der an die
chen -Straße zwischen der Rhein - Straße und der Nordgrenze des Gru ^
stücks Lagerbuch Nr . 5061 <1 angrenzenden Grundstücke haben der Sta °
die Straßenkosten zu ersetzen . Es finden die „allgemeinen Grundsatz
über den Beizug der Eigentümer von Grundstücken zu den Stiatzc ^
kosten nach § 22 des Ortsstraßengesetzes " (Beschluß des BürgeraU ^
schusses vom 21 . Juni 1009) mit der Maßgabe Anwendung , daß
hinsichtlich der unbebauten Grundstücke die Beiträge fällig werden , V
bald die Ortsstraße benützbar hergestellt ist .

"

Auch diese Vorlage wird einstimmig angenommen .
Von . großem Interesse für den Stadtteil Rintheim war die niiiW'

Vorlage . Dieselbe betraf den

Bau einer Turnhalle und einer Spritzenremise be » >"

Schulhaus im Stadtteil Rintheim .

In der dem Bürgerausschuß seitens des Stadtrats überreicht
Vorlage wird beantragt , der Bürgerausschuß wolle seine Zustimmt
dazu erteilen , daß

1 . beim Schulhaus im Stadtteil Rintheim eine Turnhalle und e>»^
Spritzenremise nach den vom städtischen Hochbauamt ausgearbeitet
Plänen erbaut ,

2 . der erforderliche Bauaufwand von 43 600 Mark für die Tur »

halle und von 5 200 Mark für die Spritzenremise aus Anlehensmittel
bestritten und nach den bestehenden Grundsätzen amortisiert und

3 . für die Verwendung dieser Anlehensmittel eine Frist bis &

Dezember 1916 bewilligt wird .

In der Begründung dieser Vorlage ist u . a . gesagt : Der
teil Rintheim war bisher der einzige eingemeindete Vorort , desst
Volksschulabteilung (mit zurzeit 465 Schülern ) noch keine Turnh ^
besitzt. Der Bau einer Turnhalle wurde bei der im Jahre 1912
genommenen Erweiterung des Schulhauses in Erwägung gezogen ! ^ ,
aber den Beginn der Bauarbeiten nicht zu verzögern , ist damals
der sofortigen Vorlage des Projekts für eine Turnhalle abgesehen w
dieser Teil der Schulhauserweiterung besonderer Behandlung ^
behalten worden . Das Hochbauamt hat inzwischen ein Projekt für d°
Bau einer Turnhalle und einer Sptitzenremise ausgearbeitet , zu
nunmehr die Zustimmung des Bürgerausschusses eingeholt wird ,
deren Erteilung nicht zu zweifeln ist.

Bürgermeister Dr . Kleinschmidt befürwortet die
in warmen Worten . Ebenso empfiehlt Stadtv . Sauer die

"

läge namens des geschäftsführenden Ausschusses . ettNach kurzen Ausführungen der Stadtv . Wörner (Soz .) und
( Natl .) bezüglich Beseitigung des alten Rathauses , das ein
kehrshindernis sei, findet die Vorlage einstimmige Annahme .

Zur Beratung stand sodann die wichtige Vorlag « betreffet
die Errichtung einer Milchzentrale .

Noch vor Eintritt in die Besprechung von Einzelheiten der
läge beantragt Stadtv . Helbing (Fortschr . Vp .) namens des
führenden Ausschusses Vertagung der Vorlage , da lebhafte Bede »

seitens der Interessenten vorlägen und eine nochmalige griino ^
Prüfung dieser Vorlage in einer gemischten Kommission sehr
Platze wäre . ^

Oberbürgermeister S i e g r i st hat gegen eine vorläufige Zur

stellung nichts einzuwenden .

Stadtv . Hipp (Soz .) ersucht , die Vorlage sofort zu beraten . '

Frage sei wichtig und genügend geklärt . Die Fortschrittler ha
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ktzt nur Angst bekommen . Man versuche jetzt mit dieser Vertagung
b ' e Vorlage verschwinden zu lassen .

Stadtv . Baschang (Fortschr.Z weist den Vorwurf , daß seine
Partei jetzt Angst bekommen hätte , entschieden zurück.

Auch Stadto . R e b m a n n (Natl .) wendet sich gegen die Aus
Ehrungen des Stadtv . Hipp . Der Vorwurf , man wolle die Vorlage
verschwinden lassen , sei absolut unbegründet und ungerechtfertigt .

In ähnlicher Weise spricht sich Oberbürgermeister S i e g r i st aus
sei keinesfalls für ein Verschwinden der Vorlage , erhoffe sich viel

Mehr aus der Vertagung derselben eine spätere Annahme .
Stadtv . Strobel (Ztr .) spricht gegen die Vertagung . Seine Frak
sei sich in der Frage der Milchversorgung völlig klar und sie be

^ürfe keiner weiteren Frist .
In kurzer weiterer Debatte erörtern die Stadtv . Sauer (Soz .)

Obmann (Ntl .) , Vechtel (Ntl .) , Hos (Soz .) . Frühaui
(Fortschr .) und Philipp (Soz.) die Frage , ob die Angelegenheit
genügend vorbereitet oder ob es besser sei , nochmals unter Heranziehe
UltB von Gutachten einen Ausschuß damit zu beschäftigen . Die Sozial -

Demokraten vereinten dabei die Notwendigkeit der Vertagung , die
^^ igen Redner sprachen sich dafür aus .

Oberbürgermeister S i e g r i st erhebt entschieden Widerspruch
^ gen die Aeußerung in der gestrigen Milchhändlerversammlung , die

Vorlage gehe von einer Jnteressentengruppe aus . Davon könne
!elbstverständlich gar keine Rede sein .

Bei der Abstimmung wird die Vorlage an eine

gemischte Kommission verwiesen .

Weiter kam sodann zur Beratung eine Vorlage über den

Ankauf von Grundstücken im Gewann Oberfeld .
Der Stadtrat beantragt , der Bürgerausschlch wolle seine Zu

mmmung dazu erteilen , dag 1. die im Gewann Oberfeld beim An-

^esen der Maschinenbaugesellschaft Karlsruhe gelegenen Grundstücke
Lagerbuch Nr . 4353 (16 Ar 67 Gm .) , Lagerbuch Nr. 4956 (32 Ar 79
«m.) , Lagerbuch Nr . 4958 (16 Ar 45 Qm .) und Lagerbuch Nr . 4959
kW Ar 97 Qm . ) mit insgesamt 112 Ar 88 Qm . zum Gesamtpreis von
4266& Mark für die Stadtgemeinde erworben und 2. dieser Kauf -

Ais zuzüglich der Kaufkosten im voraussichtlichen Betrage von 1500
™arl aus Anlehensmitteln bestritten wird.

Die Vorlage wurde angenommen .

Dadifche Presse . Mette 3«

BS».
(Die Sitzung dauert bei Schlug der Redaktion fort.)

Vermischtes .
= Berlin , 7. Juli . Aus Deutsch-Ostafrika meldet ein Telegramm

°es Gouverneurs, dag die Stadt und der Hafen von Daressalam als
Astfrei erklärt worden sind .

= Berlin , 7. Juli . (Tel .) DerKriminalschutzmann Waidt

^Urde gestern nacht in Steglitz von einem Mann namens
Drohne , den er verfolgte, durch drei Revolverschüsse so schwer
verwundet , daß er bald darauf verstarb . Der Täter wurde ver-
hastet.

Magdeburg , 7. Juli . (Tel .) Die „Magdeburgische
Leitung" meldet : Der Gerbereibesitzer Paul Masphul in
Burg erschoß gestern abend nach einem Streit seine Mutter

dann sich selbst mit einem Jagdgewehr . Zwischen
Masphul und seiner Mutter schweben Prozesse in Geld
^ gelegenheiten.
. = Bern, 7 . Juli . (Tel .) . In Bern fand am 4 . d . M . aus Anlaß

es
, 25jährigen Dienstjubiläums des Direktors Dr . Schmidt vom schwei«

Mischen Gesundheitsamt eine Feier statt , zu der zahlreiche Vertreter

i Universitäten , Korporationen und Vereinen , auch aus dem Aus -

sich eingefunden hatten . Direktor Schmid hat das Gesundheits «

pfat der Schweiz von Grund auf organisiert und ist wesentlich be-

an den internationalen Maßnahmen der Seuchenbekämpfung ,
jjus Deutschland hatten Staatssekretär Delbrück, Präsident Bumm,
'' " Nisterialdirektor Kirchner telegraphische Glückwünsche gesandt. Na

^ ns der internationalen Vereinigung gegen die Tuberkulose über
sichte Professor Pannwitz eine von Kindern der buchgewerblichen
Berufsschule zu Hohenlychen künstlerisch hergestellte Adresse .

T . Paris , 7. Juli . (Tel . ) Eine 49 Jahre alte Frau
Samens Marie Amiot stürzte sich in einem Anfall von Neu-

Eherne aus ihrer im 5. Stock gelegenen Wohnung auf das

^ trahenpflaster hinunter . Sie wurde bewußtlos ins Kranken-

^ us geschafft, kam jedoch nach etwa einer halben Stunde
Wieder zu sich und konnte ohne die geringste Verletzung in
^ e Wohnung zurückkehren .

. . •= Paris , 7. Juli . (Tel .) Vor einigen Wochen verhaftete
Polizei gelegentlich eines Ladendiebstahls mehrere Zndi -

^ due« , die der Tat dringend verdächtig erschienen . Die poli -
ieiliche Untersuchung hat jetzt ergeben, daß man es mit einer

^ »bzügigen Diebesorganisation zu tun hat . Etwa KS weitere

^ erhaftungen sind vorgenommen worden und die Zahl der er -

Offenen Haftbefehle beläuft sich auf über 300 . Bei den Rä -
elsführern förderte man große Mengen gestohlenen Gutes zu-
*5* ' Auch ein Deutscher , der eifrig gesucht wird , soll ein Haupt -

Mitglied der Bande sein.
T . London. 7. Juli . (Tel . ) Wie bereits gemeldet, wurde

Astern ein Deutscher , namens Fahrennock, von dem Gericht in
ondon einem Verhör unterzogen , nachdem die deutsche Regie-

. Un B seine Auslieferung verlangt hatte . Fahrennock ist ange¬
bt . im Walde von Kirchhellen in Hessen einen Förster er-

Jossen zu haben . Er erzählte den Richtern , daß nicht er, son -
ein gewisser Breggmann die Tat ausgeführt habe . Da

^ ser jedoch Frau und Kinder habe und er selbst ledig sei, habe
r auf Bitten Breggmanns eingewilligt , aus dem Walde zu

J. ^ hen, um auf diese Weise jeden Verdacht von dem wirklichen
° ter abzulenken. Das Gericht vertagte sich nach dieser Erklä -

Un 8 und wird in der nächsten Sitzung seinen Beschluß fassen.
= Newyork, 7 . Juli . (Tel .) In New-Orleans sind meh -

Fälle non Bubonenpest festgestellt worden . Zwei von
Men sind bereits tötlich verlaufen . Drei Personen liegen
kbensgefährlich erkrankt darnieder . Man hat die umfassend -

Maßnahmen getroffen .

A « s dem gewerblichen Leben .
„ Berlin , 7. Juli . (Privat .) Zur Beilegung des Streikes der

^
>!enärzte im Kreise Rieder -Barnim hat der preußische Handels -

Ii» auf morgen nachmittag 4 Uhr eine Besprechung im Oberoer -

^
e»ungsamt Groß -Berlin einberufen , an der voraussichtlich auch

«reter des Leipziger Verbandes der Aerzte teilnehmen werden .
n

^ Valladolid . 7 . Juli . (Tel .) Der Ausstand in den hie-
Len Gießereien hat gestern einen ernsteren Charakter ange-

nommen. Polizei und Gendarmen wurden von der Menge mit
Steinen beworfen und mußten von der Waffe Gebrauch ma-
chen . Mehrere Gendarmen und Polizisten , sowie mehrere Aus-
ständige wurden leichter verletzt . Auch eine Reihe von Verhaf
tungen wurden vorgenommen. Gendarmeriepatrouillen durch
ziehen die innere Stadt .

Vom Wetter .
cn, Memel . 7 . Juli . (Privat .) In Nord- und besonders

in Ostdeutschland hält die große Hitze weiter an . An der
Ostseeküste stiegen gestern die Temperaturen bis 32 Grad
Celsius im Schatten . Schon in den Frühstunden ist es un
gewöhnlich warm . Memel meldet um 8 Uhr früh bereits
26 Grad im Schatten , Bromberg , Breslau , Rügen und Reu
fahrwasser berichten ebenfalls schon in den ersten Vormittags
stunden bei klarem, sonnigen Wetter 25 bis 28 Grad Celsius
im Schatten . Auch in Berlin ist die Temperatur erneut ge
stiegen , während in West - und Süddeutschland unbeständiges
und kühles Wetter eingetreten ist.

Letzte Telegramme
ver „ Gadischen Presse " .

— Kiel , 7 . Juli . Der Kaiser hat heute morgen gleich nach
6 Uhr an Bord der „Hohenzollern" die Nordlandsreise
angetreten . Der Turbinendampfer Rostock und das Depe
schenboot Sleipner begleiten die Kaiser -Pacht.

O Berlin , 7. Juli . Die vorläufige Tagesordnung für den am
13. September zu Würzburg stattfindenden diesjährigen sozialdemo
kratischen Parteitags gestaltet sich folgendermaßen : 1 . Geschäftsbericht
des Parteivorstandes , Referent Frau Zietz und Genosse Braun . 2 . Be
richt der Kontrollkommission, Referent Bock . 3 . Bericht der Reichs
tagsfraktion . Referent Vogtherr . 4 . Militärstaat und Demokratie, Re
erent Dr . Lensch. 5. Wirtschaftspolitik und Koalitionshetze , Referent
Molkenbuhr . 6 . Bericht über den internationalen Kongreß in Wien
Referent Haase.

— Cronberg (Taunus ) , 7. Juli . Prinz Friedrich Karl von
Hessen hat heute früh Schloß Friedrichshof verlassen. Er be
gibt sich über Stuttgart , wo er einige Tage verweilt , auf meh
rere Wochen nach der Schweiz .

•= Darmstadt , 7 . Juli . Die Zweite Kammer erledigte
in ihrer heutigen Sitzung die Rückäußerungen der Ersten
Kammer in sämtlichen Punkten durch Zustimmung zu deren
Beschlüssen und nahm dann die Regierungsvorlage betreffend
den Staatsvertrag zwischen der badischen und hessischen
Regierung über den Bau einer Eisenbahn von Neckarsteinach
nach Schönau im Odenwälder Steinachtal an . Des weiteren
teilte Präsident Köhler ein Schreiben des Staatsministeriums
mit , in dem angekündigt wird , daß der Grohherzog am
Donnerstag , den 9. Juli den 35. Landtag auflösen werde.

= Zober«, 7 . Juli . In der Schadenersatzklage des Ar-
beiters Murer gegen den Leutnant Freiherrn von Forstner
wegen Verführung eines unbescholtenen Mädchens ist heute
vormittag von der Zivilkammer des hiesigen Landgerichts
auf Beweisbeschluß erkannt worden . Die Sache wurde vertagt

kg . Lemberg, 7. Juli . (Privatmeldg .) Hier und in Krakau
ind in den letzten Tagen von den polnischen Korporationen Aus
rufe an die Bevölkerung veröffentlicht worden , die zum all

gemeinen und strengen Boykott aller deutschen Waren auf-
ordern . Die Aufrufe tragen die Unterschriften hervorragender

polnischer -Politiker .
p= Paris , 7 . Juli . Infolge der Besetzung der Borku- und

Tibesti-Gebiete in Mittelafrika durch die französischen Truppen wird
ein neues Gouvernement gebildet werden, das von dem General -Gou.
vernement von Französisch Aequatorialasrika abhängig ist . Es wird
das Territorium von Tschad , Borku und Tibesti und die Oasen Agadem
und Bilma umfassen , den Nomen Zentralafrika und ein besonderes
Budget haben , jedoch noch einige Jahre als Gouverneur eine militä
rische Persönlichkeit erhalten .

= Madrid , 7. Juli . Im Laufe eines stürmischen Meetings
im Tivolitheater in Barzelona haben 10 000 Mitglieder der
radikalen Partei beschlossen, vom Stadtrat die Errichtung einer
Statue zur Erinnerung an den 1909 erschossenen Sozialisten
Ferrer zu fordern .

— London, 7 . Juli . Die bekannte französische Sängerin
Ivette Guilbert ist unter die Suffragetten gegangen. Sie wird
bei dieser Gelegenheit auch mehrere Lieder aus ihrer Samm -
lung alter historischer Chansens zum Vortrag bringen .

Tschechische Ueberfälle .
T . Wien , 7. Juli . (Priv .) Aus Brünn (Mähren ) wird

gemeldet : Der Deutschenhaß der Tschechen , der sich in den
letzten Jahren eine größere Reserve auferlegte , beginnt wieder
Formen anzunehmen , die an vergangene schlimmere Zeiten
erinnern .^ Fast jede Nacht werden deutsche Studenten von
Tschechen überfallen und mißhandelt .

Letzten Sonntag fuhren 30 Mitglieder eines deutschen
Gesangvereins auf das Schlachtfeld von Austerlitz. Dort wur -
den sie von 300 tschechischen Turnern mit Knüppeln und
Steinen angegriffen . Mehrere Personen wurden erheblich
oerletzt . Aehnlich erging es den Mitgliedern und Gästen des
deutschen akademischen Gesangvereins in Brünn , die eine Ver -
gnügungsfahrt nach Segengotts unternahmen und gleichfalls
von Tschechen überfallen wurden .

Zur Verhaftung anarchistischer Russen .

Pontoise , 7. Juli . Die beiden verhafteten Russen, na-
mens Trojanorowsky und Kiritcek , wurden einem Verhör un-

terzogen. Kiritcek erklärte , daß er die beiden Bomben in Paris
hergestellt habe und daß sie dazu dienen sollten, den Kaiser

onRußlandbeinächsterGelegenheitzutöten .
Er habe sich die Browningpistole gekauft, um nach dem Atten -
tat sich selbst das Leben zu nehmen. Die Bomben , welche noch
nicht untersucht sind, sollen nach Angabe einiger Augenzeugen
eine furchtbare Explosionskraft besitzen. Die Polizei unter -

nahm in den Wohnungen der beiden Russen , die sich in Paris
aufhielten , Durchsuchungen vor , konnte jedoch nichts Verdäch -

tiges finden .

Die Ereignisse in Marokko .
= Paris , 7 . Juli . In der radikalen Presse werden immer leb -

haftere Angriffe gegen die Art der Kriegführung in Marokko er-

hoben. So schreibt die „Autore " : „Dank der Geistesverfassung des

Generalstabes und des Besatzimgstorps, dehnen sich die kriegerischen
Operationen immer mehr Ktffc . General Liautey nennt dies , einen

Oelfleck ausbreiten, es ist eher ein Blutfleck , der immer größer wir».
Die Gegner sind Stämme , denen man ihre Kasbohs zerstört hat unv
die man durch ein unbarmherziges Kesseltreiben zur Berzweifelung
bringt . In einem Gefecht gegen 700 Marokkaner wurden auf fron«
zösischer Seite 1800 Granaten und 80 000 Eewehrpatrone« verbraucht,
So sieht die Pazifizierung aus !"

Der „Ercelsior " schreibt : „Die gegenwärtige europäisch«
Lage gestattet es durchaus nicht, Verstärkungen nach Marokko zu ent«
senden . Aber ebenso unmöglich sei eine Verringerung der dortigen
Mannschaftsbestände . Um die Eroberung Marokkos durchzuführen,
müsse man baldigst mehrere neue Regimenter von Eingeborene«
schaffen, ein Spahi -Regiment , die schwarze« Truppen beträchtlich ver,
mehren, und das Besatzungskorps mit einer stärkere« Artillerie aus»
rüsten.

Die mexikanische Frage .
Veracruz . 7 . Juli . Nach einer Meldung des Agenten

der Konftitutionalisten soll eine große Zahl von Bundestrup «

pen , die der amerikanischen Vorpostenlinie gegenüber steht , ge«
meutert haben.

Dur Kage auf dem Kaltmn.
=s Paris , 7 . Juli . Einer offiziösen Mitteilung zufolg,

hat das Ministerium des Aeußern den Gesandten inDurazzo .
de Fontenay , . beauftragt , alle erforderlichen Maßnahme « zur
Befreiung der von den Aufständische « festgenommene« Fran ,
zosen zu treffen . Die Zahl der gefangenen Franzosen , unter
denen sich eine Frau und ein Kind befinden , beträgt nach
einer gestern eingetroffenen Meldung sech» Personen .

Paris , 7 . Juli . In einer Besprechung de« Reise Turkhan Pa «
schas nach Wien gibt das „Echo de Paris " «in« Aufstellung über dia
Verwendung der 10 Millionen , die dem Prinzen zu Wied vorgeschossen
worden sind, und versteigt sich zu der kühnen Behauptung , daß die
vor der Jnvention der Kontrollkommission verausgabten zwei Millio »
nen ganz nutzlos verausgabt sind. Für die Schaffungdes Schatzmeister«
amts sei >/- Million , für die Verwaltungsorganisation Vx Million und
für Kriegsmaterial 7 Millionen zwecklos vergeudet worden . Das Blatt
bemerkt hierzu : „Diese Ausgaben sind nicht dazu angetan , um die
Mächte zu ermutigen , dem Fürsten weiter« Hilfsgelder zur Verfügung
zu stellen .

"

Der Ueberfall auf die Insel Guni .
— London, 7. Juli . Der Ee«eralgouver «eur von Chko«

gab der Regierung in Athen telegraphisch einige Einzelheiten
über den Handstreich, der von Türken am Freitag und Samstag
auf die Insel Euni ausgeführt wurde . Am Freitag traf ein
Torpedojäger plötzlich vor der Insel ein und gab einige Schüsse
ab . Matrosen landeten und raubten einige 20 Frauen und
Kinder und brachten sie an Bord , worauf das Schiff sofort ab»
fuhr . Am nächsten Tage kam es wieder und beschlagnahmte
einige Boote im Hafen und fuhr dann ab.

Der griechische Gesandte in Konstantinopel überreichte
gestern nachmittag dem Großwesier eine Note , in welcher Äe
griechische Regierung Aufklärung über diesen Akt verlangt .
Man versichert , daß die griechische Regierung einige Kriegs «
schiffe in die asiatischen Gewässer entsenden werd. Diese
Maßnahme war bisher im Interesse des Friedens nicht ge»
troffen worden . Die Nachrichten aus Kleinafie « lauten sehe
schlimm. Von allen Seiten hört man , daß die Verfolgungen
der Griechen wieder aufgenommen werden. ; j

Das Attentat von Serajewo.
= Wien , 7 . Juli . Kaiser Franz Josef ist heute früh 8 .84.

Uhr wieder nach Ischl abgereist.
T . Wien , 7 . Juli . (Priv .) In den nächsten Tagen wird

Erzherzog Friedrich als Nachfolger des ermordeten Erzherzogs
Franz Ferdinand nunmehr zum General -Armeeinspektor er»
nannt werden . (Erzherzog Friedrich , geb . 4. Juni 1856, ist ein
Enkel des Erzherzogs Karl , des Siegers von Aspern ; in seinem
Hause lernte Erzherzog Franz Ferdinand die Gräfin Chotek
als Hofdame der Erzherzogin Friedrich kennen.) Der Kaiser
soll demErzherzog Friedrich erklärt haben : „Es ist mein Her-

zcnswunsch , daß Du diese Stelle übernimmst " . Der Erzherzog
wird sich in seiner neuen militärischen Eigenschaft in den ersten
Tagen dem Kaiser vorstellen und bei den nächsten Manövern
schon kommandieren. — Zum Generalinspekteur der Flotte
wurde Admiral Haus ernannt . »

T . Wien , 7 . Juli . (Priv .) Die „Neue Freie Presse"

meldet aus Petersburg , daß in dortigen hohen Kreisen die Mei»

nung bestehe , daß Rußland , wenn Oesterreich-Ungarn auf einer
Untersuchung wegen der Ermordung des Thronfolgerpaares in
Serbien beharre , dagegen nichts einzuwenden habe. Das
monarchische Prinzip in Rußland sei so stark , daß es natürlich
ei , daß Rußland einen solchen Schritt Oesterreich-Ungarns

nicht mißbilligen würde.
— Agram , 7. Juli . Nach dem heutigen Requiem für

den Erzherzog Franz Ferdinand und seine Gemahlin demon-
trierte eine kleine Gruppe von Anhängern Franks mit dem
Parteiführer selbst an der Spitze,' die Demonstration richtete
sich gegen die in den Landtag ziehenden Abgeordneten der
Majorität , denen Schmährufe zugerufen wurden . Im Land-
tag , wo sich die Skandalszenen erneuerten , wurde Frank heute
ür neunzig und sechs andere Mitglieder bis zu sechzig Sitzungen

ausgeschlossen. Die übrig gebliebenen vier Anhänger Franks
oerließen demonstratio den Saal , wo nur die Starcse -Vies«
Partei als Opposition verbleibt .
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) : ( Wslfach , 7 . Juli . Der Liederkranz unternahm ckm

Sonntag , laut „Kinzigtäler "
, einen Familienausflug nach

Lahr , an dem sich die Mitglieder mit ihren Angehörigen zahl -
reich beteiligten . Ueber Biberach , Schönberg , Eeroldseck gings
talabwärts nach Reichenbach und dann mit dem Bähnle nach
Lahr . Eine Abordnung des Gesangvereins Konkordia , an der
Spitze deren Vorstand , Herr Kopp , empfing bei der Ankunft
die Wolfacher und geleitete sie in den Rappen zu gemeinschaft -
lichem Frühschoppen . Das Mittagessen wurde im Löwen ein -
genommen und nach demselben der prachtvolle Lahrer Stadt -
park besucht : während des ganzen Tages leisteten die Lahrer
Herren den Liederkränzlern in liebenswürdigster Weise Gesell -
schaft. Der Schlußschoppen wurde im Pflug genommen , und
dann gings mit der Bahn zurück. Der so harmonisch verlau -
fene Tag wird den Teilnehmern noch lange in guter Erinne -
rung bleiben .

= Hornberg , 6 . Juli . Ueber den bereits kurz gemeldeten
Totschlag in Cutach schreibt die Schwarzw . Chronik : Gestern
abend gegen 11 Uhr erschoß vor der Wirtschaft zum Brauhaus
Gutach der ledige , 25jährige Staigerbauernsohn Jakob Wöhrle
den ebenfalls ledigen , etwa 29jährigen Jakob Aberle vom Won -
nenbacherhof . Beide saßen im Kreise von Kameraden in der
Wirtschaft zum Brauhaus ? nach kurzem Wortwechsel forderte
Staiger den Aberle auf , er möge mit ihm vor die Türe kommen .
Wenige Augenblicke darauf wurde letzterer in der Straßen -
rinne bewußtlos liegend von einem Wirtshausgast aufgefun -
den . Er hatte einen Schuß in die linke Bauchseite erhalten , der
innerhalb fünf Minuten bereits den Tod herbeiführte , ohne
daß der Getroffene nochmals zum Bewußtsein kam . Der Täter
ging sofort flüchtig , wurde aber vom Gendarm Müller von
Hornberg beim Gasthaus zum Hirschen in Gutach -Turm einge -
holt und verhaftet . Zwist in Liebesangelegenheiten soll der
Grund zur Tat sein . Die Leiche des Ermordeten wurde zur
Bornahme der Sektion ins Rathaus ins Unterdorf verbracht .Das Gericht ist bereits zur Aufnahme des Tatbestandes einge
troffen .

t Büchenbach (21. Freiburg) . 7 . Juli . Am Sonntagfeierte Herr Pfarrer Thoma sein LSjähriges Priesterjubiläumunter großer Beteiligung der Pfarrgemeinde .
) ( Todtnau (A . Schönau ) , 7 . Juli . Mit dem Umbau der

Wiesenbrücke ist begonnen worden . Die Notbrücke für Passan -
ten ist bereits erstellt . Der Fuhrwerksverkehr vom Hinteren
nach dem vorderen Wiesental muß während der Bauzeit über
die untere Brücke geleitet werden .

: ! : Neuenuieg (A . Schönau ) , 7 . Juli . Die großes Aufsehen
erregende Ausgrabung der Leiche des im Oktober vorigen Iah -
res verstorbenen Altbürgermeisters Leisinger von Bürchau fandam Freitag in aller Frühe statt . Anschließend wurde die Lei -
chenschau und Sektion des Toten vorgenommen . Wie man
hört , sollen an der Leiche des Leisinger erhebliche Verletzungen
festgestellt worden sein , die wohl von Mißhandlungen herrührenund den Tod herbeigeführt haben könnten . Die VerhaftungOes Sohnes Hermann wurde aufrecht erhalten . Am Tage der
Landtagswahl , 21 . Oktober letzten Jahres , soll L . nachts auf der
Straße in der Nähe seines Hauses mit dem Sohne Hermann inStreit geraten fein . Er wurde bewußtlos ins Haus gebrachtund soll drei Tage später , ohne das Bewußtsein wieder erlangt
zu haben und ohne daß ein Arzt hinzugezogen worden wäre ,gestorben sein . Der verhaftete Sohn gibt den Streit mit dem
Vater zu , bestreitet aber die Schuld an dessen Tod .

Schopfheim . 7. Juli . Die Vorarbeiten für die Bezirks -
Gewerbe - und Industrie -Ausstellung nehmen einen flotten
Fortgang . In einer kürzlich abgehaltenen Versammlung wurde
eingehend über den derzeitigen Stand der Arbeiten berichtet, '
aus den Darlegungen der Ausstellungsleitung war zu ersehen ,daß 20 industrielle Werke und 260 Gewerbetreibende als Aus .
steller gewonnen wurden . Dazu treten Sonderarrangementsfür Landwirtschaft , Jagd , Fischerei . Forstwirtschaft , Sanität -
wesen , Schulwesen , historische und koloniale Abteilung .

N Schopfheim , 7. Juli . Am Sonntag nachmittag ent¬
standen durch den Bruch eines Leitungsdrahtes auf der
Wehratalbahn erhebliche Störungen , die fast den gesamten
Ausflüglerverkehr lahmlegten . Erst gegen 5 Uhr nachmittagswaren die Schäden behoben .

B . Stockach, 7. Juli . Mit einer kirchlichen und weltlichen Feierwurde hier das 25jährige Priester -Jubiläum des Herrn Stadt -pfarrers Steininger begangen . Die ganze Einwohnerschaft beteiligte
sich an der Ehrung des Jubilars , dem unter vielen anderen Eeschemken von der Stadtverwaltung eine Uhr überreicht wurde , vom kathStiftungsrat ein Sparkassenbuch mit einem Eintrag von 2000 MkDies ist das Geschenk der Katholiken der Stadt und soll der Geld-
betrag zur Anschaffung einer Glocke verwendet werden , für den dem¬
nächst zur Erbauung gelangenden neuen Kirchturm . In die Glockewerden eingegossen die Worte : „Zur Erinnerung an das 25jährigePriesterjubiläum des H . H . Stadtpfarrers August Steininger , vonden dankbaren Katholiken der Stadt Stockach gewidmet.

"
B . Zoznegg (A . Stockach) , 7. Juli . Der 17jährige Land -

wirtsfohn Steppacher hantierte mit einem geladenen Gewehr .
Dasselbe entlud sich und das Geschoß drang seiner 9jährigen
Schwester in den Kopf . Das Kind ist fo schwer verletzt , daß
große Gefahr für sein Leben besteht .

B . Singen . 7. Juli . Der 1 . Sängertag des Vadischen Sänger ,bundes , zu dem 20 Vereine mit nahezu 1000 Sängern erschienenwaren , irnhw, trotzdem diese Art von Veranstaltung noch neu ist,einen vielversprechenden Verlauf . Beim Wettsingen können die
Leistungen als gut bezeichnet werden, mehrere Vereine b -iten
geradezu vorzügliches. Von den Gesamtchören erzielte der Chor
„Das deutsche Lied"

, der markant und wuchtig zum Vortrag kam
tosenden Beifall . Bei den öffentlichen Veranstaltungen hielten An
sprachen Herr Bundesobmann Wilser aus Karlsruhe , Herr Bürger ,
mcister Thorbecke und Herr Festpräsident Roßbach. Die Stadt hatte
reichen Festschmuck angelegt und ihrem Ruhm als Feststadt wieder
alle Ehre gemacht .

B . Radolfzell . 7. Juli . Eroßherzogin Luise hat den
Frauen Emma Stoffel , geb . Zinsmeister , Stefanie Buser , geb.
Schlosser und Josefine Hirn , geb . Bauer , welche seit 30 Jahren
in der Schießerschen Fabrik dahier tätig sind, je ein silbernes
Kreuz verliehen .

s . Konstanz , 7. Juli . Die am Sonntag hier abgehaltene
Internationale Zusammenkunft der unteren Post - und Tele -
graphenbeamten am Bodensee war von etwa 1000 Beamten
aus Baden , Bayern , Württemberg . Oesterreich und der Schweiz
besucht und nahm einen großartigen Verlauf . Der Festzug
durch die flaggengeschmückte Stadt machte einen imposanten
Eindruck . Oberpostschaffner Hummel hielt die Begrüßungs -

Kadifche Chronik .
Erünwettersbach , A . Durlach , 7 . Juli . Am letzten Sonntag

hielt der Psinzturngau in dem schön gelegenen Orte Erünwettersbach
sein 3 . Zöglingspreisturnen ab . Angetreten zum Wettkampf waren
143 Zöglinge und 18 Gauoereine . Es war wirklich eins Freude zu-
zusehen , wie die jungen Turner alle ihre Kraft einsetzten , um einen
Eichenkranz zu erringen . Gerade 100 Zöglingen ist es gelungen ,
geschmückt mit demselben nach Hause zu ziehen. Auch erhielten alle
Gaunereine Kränze . Worte des Dankes richtete Herr Gauvertreter
Th . Seufert von Eggenstein an die Festversammlung und Gemeinde'
einwohner für den freundlichen Empfang , aber auch den Zöglingen
dankte er für ihre Anstrengung und richtete die Bitte an dieselbe« ,treu dem Wahlspruch zu bleiben und sich immer mehr dem so gesunden
Sport des Turnens zu widmen . Gauturnwart Reeb schlag sich diesen »
Wunsche gleichermaßen an . Freudig ertönten nach der Preisver -
teilung die Turnerlieder und helle Freude sah aus den jungen
Gesichtern .

R . Eggenstein ( A . Karlsruhe ) , 7 . Juli . Bei dem am Sonntag ,den 5 . d . Mts ., in Erünwettersbach stattgefundenen Gau -Zöglings -
wetturnen des Pfinzturngaues errang sich der „Turncrbund " Eggen-
stein mit 56 '/* Punkten einen 1 . Preis ; außerdem gingen im Einzel -
wetturnen von 14 Teilnehmern 11 als Sieger hervor .

$ Ettlingen , 7 . Juli . Die Kgl . preuß . Militärverwaltung
steht , wie der „Bad . Landsmann " mitteilt , schon seit längerer
Zeit mit der hiesigen Stadtgemeinds in Unterhandlung wegen
Verlegung einer Kriegsschule hierher . Dieselbe sollte in die
hiesige Kaserne kommen , welche für diese Zwecke besonders
hergerichtet würde . Wie nun verlautet , sind die VerHand -
lungen ins Stocken geraten , und man darf kaum mehr hoffen ,
daß sich die beabsichtigte Verlegung hierher verwirklicht , zu»
mal sich noch mehrere Städte darum beworben haben .

Zd Ittersbach (21 . Pforzheim ) , Der Männergesangverein
»Germania " ersang sich bei dem am Sonntag in Möttlingen
bei Calw (Württ . ) veranstalteten Gesangswettstreit anläßlich
des 50jährigen Jubiläums des „Liederkranzes " dorten unter
der vortrefflichen Leitung seines Chormeisters R . Unger
unter sehr starker Konkurrenz den 1 a -Preis . bestehend in
einem prächtigen silbernen Pokal mit goldener Medaille und
Diplom . — Der Turnerbund beteiligte sich an einem Preis -
turnen in Erünwettersbach und konnte ebenfalls mit eine »
Auszeichnung 1 . Klasse nach Hause zurückkehren .

: ! : Schellbronn (A . Pforzheim ) , 7. Juli . Der hiesige Män -
neegesangoerein errang beim Preissingen in Höfflingen bei
Calw (Württ .) einen l a -Preis nebst wertvollem Pokal und
goldener Medaille . Bereits im Mai schon holte er sich einen
gleichen Preis in Rauenberg . Der Verein steht unter der Lei »
tung von Herrn Hauptlehrer Eiermann .

Bruchsal . 7. Juli . Der Eroßherzog und die Großher
zogin hatten sich bekanntlich am Samstag von Karlsruhe nach
Bruchsal begeben , woselbst die Großherzogin auf dem Schloßhof
das 2. badische Dragoner -Regiment Nr . 21, zu dessen Chef sie
vom Kaiser ernannt worden ist , begrüßte . Die Schwetzinger
Eskadron fuhr 2.41 Uhr mit der Bahn nach Bruchsal , wo um
4 Uhr die Vorstellung stattfand . Das Regiment hatte Parade -
aufstellung genommen . Der Regimentskommandeur , Oberst -
leutnant v . Eschborn , hielt eine Ansprache , die mit einem Hoch
auf den neuen Regimentschef , Eroßherzogin Hilda , schloß . Hier -
auf dankte der Eroßherzog in der Großherzogin und seinem Na
men und brachte ein Hoch auf den Kaiser aus . Danach fand
ein Parademarsch statt , mit dem die Vorstellung beendet war .
Die Schwetzinger Eskadron kehrte am gleichen Abend wieder
zurück.

Schwetzingen . 7. Juli . Der Eroßherzog kam am Sonn -
tag vormittag auf der Fahrt nach Mannheim im Automobil
durch die Stadt . Er fuhr bei der Zähringerstraße durch das
eiserne Tor in den Schloßgarten und verließ denselben bei der
Schloßgärtnerei . Auf der Rückfahrt nach Karlsruhe nahm das
Grotzh . Automobil nachmittags 2 Uhr denselben Weg .

Schwetzingen , 7. Juli . Für den erledigten Bürgermei -
sterposten wurde vom Zentrum Herr Gemeinderat und Fabri -
kant Pitsch von Schwetzingen aufgestellt , von den liberalen Frak -
tionen Herr Oberstadtbuchhalter Reinhardt von Frankenthal .

I . Mannheim , 7. Juli . Auf der Heimfahrt von dem Schü -
tzenfestzug verunglückte am Sonntag nacht der 40 Jahre alte
Fuhrunternehmer Konrad Schmitt von Bad Dürkheim , der mit
seinem Fuhrwerk an der Winzer -Bacchusgruppe des Pfälzer -
waldvereins beteiligt war . In der Nähe der Stadt Dürkheim
beim sogenannten Feuerberg gingen aus noch unbekannter
Ursache plötzlich die Pferde durch . Schmitt fiel vom Wagen
und wurde überfahren , wobei er schwere innere und äußere
Verletzungen erlitt . Das Unglück wurde erst bemerkt , als die
Pferde mit dem Wagen führerlos nach Hause kamen . Man
suchte dann den Weg ab und fand den Schwerverletzten beim
Feuerberg .

k . Neckarhausen (Amt Mannheim ) , 7. Juli . Dem Grafen Franzvon Oberndorsf und seiner Gemahlin geb . Gräfin von Metternichwurde anläßlich der silbernen Hochzeit von den hiesigen Vereinen
nach einem Lampionzug ein Ständchen gebracht. Herr BürgermeisterLaumann überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde. Nach dem
Ständchen wurde im Schloßgarten ein Feuerwerk abgebrannt . Ganz
Neckarhausen war versammelt , auch von Ladenburg , Edingen , Fried -
richsfeld, Ilvesheim und Seckenheim waren Scharen hergeeilt .

t . Heidelberg, 7 . Juli . Gestern beschäftigte sich der Stadtrat in
einer außerordentlichen Sitzung mit dem bisherigen Ergebnis der
Bohrungen nach Thermalwafler . Nachdem sich die Herren Sachverstän-
digen. Prof . Dr . Salomon , Dr . Botzung, Sauer und Bergrat Steuerüber das Schwefelwasser der erbohrten Quelle gutachtlich geäußerthatten , wurde die Beschlußfassung auf heut« vertagt .

X Heidelberg , 7. Juli . In der Hauptstraße verunglückte
gestern nachmittag ein Hoteldiener dadurch , daß er mit seinemRade von einem Metzgerfuhrwerk umgefahren wurde , als ereinem anderen Radfahrer ausweichen wollte . Er kam unter
die Pferde zu liegen und erlitt durch Huftritt ziemlich be-
trächtliche Verletzungen .

cP Durbach (A . Offenburg ) . 7. Juli . Gestern früh brannte
im Zinken Lautenbach das Oekonomiegebäude des Hofbauern
Franz Vollmer bis auf den Grund nieder . Mit knapper Not
konnte das lebende Inventar in Sicherheit gebracht werden .Das Feuer fand in den aufgespeicherten Heuvorräten reichlich
Nahrung . Dank dem raschen Eingreifen der hiesigen Frei -
willinc - Feuerwehr konnte das nur durch eine Brandmauer
getrennte Wohnhaus gerettet werden . Ob das Feuer durch
Selbstentzündung des gärenden Heues oder durch Brand -
stiftung entstanden ist , konnte noch nicht aufgeklärt werden .
Der Schaden des Abgebrannten ist teilweise durch Ver -
sicherung gedeckt .

anspräche . Ferner sprachen die Vorstände der Vereine ^
Lindau , Friedrichshafen , Bregenz , Winterthur . Zum Ort
nächsten Tagung wurde Bregenz bestimmt .

Sängerwettstreit des Rheingnuer Sängerbund ^
Zt . Berghansen , 7 . Juli . Ein herrlicher Sommertag . wie V

die Julisonne nicht schöner und wärmer hervorzaubern konnte ,
dem Sängerwettstreit des Rheingausängerbundes , der in den
mit Blumen - und Flaggenschmuck gezierten Mauern Bergbaus«"
sein 25 . Jubelfest feierte , beschieden . Dem eigentlichen Festtag S™
am Samstag abend in der „ Krone" ein Festkonzert des Mannt
gesangvereins Berghausen unter der bewährten Leitung seines Dw
genten Herrn Haar voraus , das in allen Teilen als wohlgelung ^
bezeichnet werden muß. Die Solisten des Abends , Frau
( Klavier ) , Herr Baldas ( Bariton ) und Seminarmusiklehrcr 3*"
( Violine ) leisteten ganz hervorragendes . Sänger und Solist '
ernteten wohlverdienten Beifall . dZu dem Wettgesang , der am Sonntag früh im Saale
„Krone " begann , stellten sich 18 Vereine ein . Am Nachmittag
wegte sich ein bunter Festzug, an dem sich 35 Verein beteiligten ,
die reichgeschmiickten Straßen des Orts , allseits von den Einwohnt
lebhaft begrüßt , dem Festplatze zu , auf welch letzterem sich bis W
in den Abend hinein ein reges Leben und Treiben entwickelte.

Nach einem freundlichen Willkommengruß , den Herr
meister Wenz den Festteilnehmern entbot und nach einigen
des Kopräsidenten , Herrn Hauer , folgte ein mächtig wirkender^
samtchor „Sängers Gebet" mit Orchester , geführt durch die
Hand des bewährten Bundesdirigenten Herrn Haar . Als Festred?

^war Herr Pfarrer Goos gewonnen, der sich seiner Aufgabe in **
züglicher Weise entledigte .

Abends 6 Uhr fand in der „Krone " die Preisverteilung statt ^
folgendes Resultat brachte : Eauvereine unter 30 Sängern : la -$ ie
Eintracht Kleinsteinbach, lb -Preis Liederkranz Welschneureut.
aereine über 30 Sänger : 1 -»-Preis Liederkranz Spöck, Ehrenpreis *
Prinzen Max von Baden . Id -Preis Liederkranz Teutschneû
Klasse A : 1 « -Preis Favorite Niederbühl , Ib -Preis Licderkra ^Feldrennach . Klasse B : ls -Preis Liederkranz Söllingen , lb -P^ .
Concordia Schöllbronn . Klasse C - Is -Preis Sängerabteilung *
Bürgergesellschaft der Weststadt Karlsruhe , Id -Preis Käsersche 2 «° .
tettverci -ngnng . Klasse D : Germania Karlsruhe , Ehrenpreis ^Gemeinde Berghausen für die beste Gesamtleistung . Sonderklasse ^ls -Preis Harmonie Laihingen (35 Mk. ) , Il>-Preis Eintracht Um
öwisheim (20 Mk.) , lo -Preis Liederkranz Knittlingen . Son»^
klasse II : ls -Preis Freundschaft Dillstein (45 Mk .) , Ib -Preis
sangverein des Eisenbahnpersonals Karlsruhe . Lyra Durlach *
Liederlranz Grötzingen, die in der Ehrenklasse außer Konkurs
sangen, erhielten Medaillen . pDie Feierlichkeiten, die sich noch bis Montag ausdehnten ,
den offiziell durch einen Frühschoppen beschlossen. Im Laufe
Montags entwickelte sich auf dem Festplatze ein reges Treiben ,
leider durch den eintretenden Regen etwas ungünstig beein^wurde. Im übrigen kann der Rheingau -Sängerbund auf den
lauf seines 25. Jubelfestes mit Genugtuung zurückblicken.

Bom 27 . Berbandsschießen des Badisch - Pfälzi ^ '
Mittelrheinische « Schützenverbandes .

1 . Mannheim , 7 . Juli . ( Priv .) Im Restaurant des
garten " fand heute vormittag '/- II Uhr der Schützentag des Bal ' l
pfälzisch -mittelrheinischen Schützenverbandes unter dem Vorsitz
Ober- Schützenmeisters Heerdt statt , der die erschienenen Vertreter ««
herzlichste begrüßte . Er widmete dem verstorbenen Vorsitzenden
badischen Landes -Schützenverbandes, Georg Kallenberger , einen
men Nachruf. Nach Ergänzung des Protokolls erstattete
Schützenmeister Heerdt den Geschäftsbericht, nach dem der Perba
eine erfreuliche Weiterentwicklung genommen hatte und die K°!r .
Verhältnisse auch günstige sind . Auf Vorschlag des Vorsitzenden '

pfälzischen Schützenverbandes, Herrn Burschel-Ludwigshafen . nnn .
Speyer als Festort für das 28 . Verbands- Schießen im Jahre $
bestimmt. Zu Mitgliedern bezw . Ersatzmännern der Schieß -Ordnun^
Kommission wurden aus Baden gewählt die

^ Herren Schneider-K«
ruhe, Rößler -Heidelberg . Hofsstatter und Bruhrein -Mannheim . o f
das 1915 in Stuttgart stattfindende Deutsche Bundes -Schiegei« «
das 28 . Verbands -Schießen 1016 wurden Ehrengaben bewilligt . >

Ein von dem pfälzischen Schützenverband gestellter Antrag . wost °
die bei Verbandsfesten eingehenden Ehrengaben auf sämtliche o*''

scheißen (Stand - , Feld - , Pistolen - und Armeegewehr -Scheiben) , so^^auf Jagdscheiben prozentual zu den Einlagen auf die betreffende
"

zahl Scheiben verteilt werden sollen, wurde nach lebhafter Ausfpl ^
an die Schieß-Ordnungs -Kommission zur Bearbeitung in der ^
geregten Aenderung weitergegeben . Auch die Anregung des
Rößler -Heidelberg . die bisherigen zu hohen Einlagen auf die Meis#
schasts -Scheiben herabzusetzen, wurde der Schieß-Ordnungs -Kommiŝ
überwiesen, jedoch b schlössen, daß in Zukunft stets ein Drittel
die Hälfte der teilnehmenden Meisterschaftsschützen Geldprt»
erhalten . (Ueber einen zum badischen Schützentag eingebrachten Antrag
Freiburger Schützengesellschaft kam es zu keiner aufklärenden
spräche . Herr Schneider- Karlsruhe lud namens der Karlsri ^ ^
Schützengesellschast zu der am 30 . Mai —5 . Juni 1915 in Karlsruh « a.
läßlich des dortigen Stadtjubiläums veranstalteten Festschiehens

'
Zum Verbandsvorsitzenden wurde Oberschützenmeister HosW '^ ,Mannheim auf zwei Jahre gewählt auf Vorschlag des bisherigen 2*0
sitzenden , der dankbares Lob den Mannheimern für die VorbereitunS^des Schützenfestes spendete . Nach Dankesworten an den bishenSv
Vorsitzenden für seine Mühewaltung seitens des pfälzischen Schliß
Verbandes wurde der Verbandstag geschlossen.

Auswärtige TovsSfaile .
Zeutern : Johann Georg Hasenfus I, , Landwirt , alt 81 Jahre .
Bohlingen : Ottmar Weißmann , alt 63 Jahre .
Kaltbrunn : Jakob Cum . Alt -Rinkenbauer . alt 75 Jahre .
Immenstaad : Christian Kopp, Viehhändler , alt öS Jahre .Wiechs: Ernst Friedrich Bäckert, Schneidermeister, alt 80 Jahre .
Bergöschingen. Johann Ruh , Alt - Gemeinderat . 75V- Jahre alt ,
Konstanz. Carl Krüger , Hauptmann und Kompagniechef.

nOl<?r>CO

Lassen Sie sich gratis und franfr ,
ein Probestück und die Gutachten über W
fabelhaste Wirkung der SchönHeitsst"
providol kommen, und entscheiden Sie da»
selbst, welche tägliche Toiletteseife Sie wähl̂
Vrovidol Ges. m. b. £ ., Abt. 45 . Berlin Ä

verhindert den Anfatz von Zahnftein
und erhalt die Zähne rein und geftindJ

Große Tube >M. Kleine Tube 60 P«.
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GPNZeks , Läufer , Stückware
in allen Breiten , modernste Musterung ,

RESTE in allen Grössen
zu bedeutend ermäßigten Preisen .

Aretz Jk Cie.. i . IrirFackier,
SCaiserstraOe 215 . 10853 .4.4

ReiwENBfcs lStadi .Vierortltbaö
I . pLBTfll

GROS SER SpfiL - verschiedene'
N « MNJIMM * R - |

ScHpTTIGSR GpRUN -
V* R « INtNi/ . G*SSLLSt * pFIiN

besten » empfohlen
SCHÖNE fR « MO* N£ IMM « R

PENSION v . MK . 3 .50an

Todtmoos südi . isad.
Schwarz » .

Eisenbahn -Stat . Wehr oder Titisee, direkte Auto-Verb. 20»Das Waldhotel (850M. Ü. M.)
ist das vornehmste und modernste Familienhotel am Platze in erhöhter ruhiger
Lage , direkt am Walde u . Hauptpromenadenweggelegen . Abgeschlossene
Appartements mit Bäder . Diätkuren . Wandelhalle .Sämtliche Mahlzeiten an kleinen . Tischen ( je nach Witterung auf schattigerGartenterrasse ) servier ! . Pensionspreis inkl Zimmer von Mk . <7.50 an.lllustr . ProsD. durch das Weldhotel . Inh . : C . Beile .
i . i■■ a Hotel und Pension Wartburg

— Mannenbach am Bodensee (Schweiz ). —
Besteinaerichtetes Familienhotel in prachtvoller dominierender Lagedicht am Wald ,

sieht auf See und Umgebung . Eigenes
ruhig und staubfrei . Schöne Spaziergänge , prächtige Aus-
Umgebung . Eigenes Seebad u . Gondeln . Vorzügliche Küche ,Pensionspreis Fr. 6—7, September Fr. 51/».

Prospekte zu Diensten .
425J .4 .1

ollhad RappenauS <
Bad » Hotel „Zur Saline " .

Großer Heilerfolg. 27gräd . Sole, staubfrei auf einem Hügel
gelegen. Große Hochwaldungen in unmittelbarer Nähe .

Billige und gute Pension . 61J
Man verlange Prospekte . Telephon Nr . 6 Wimpfen

tale »

Wiirtt . Schwarz¬
wald . Luftkurort
i . schönen Tal der
fischreich. Nagold a .der Einmünd . des
reizend . Reichenbach .

zwischen tannenbewald . Bergen liebl . eingebettet . Waldmit beq Gehwegen und vielen Ruhebänken . Milde u . dochfrische ozonr . Lust , stört , u . beruh , f . Lunge , Herz u . Nieren ,
u . Ausk . durch Schultheiß Kareh . 2133 .3.2Prosp .

T +
Institut fiir

l schmerzlose , galvano - elektrische

Behandlung
von Haar - Krankheiten , nervösen Kopf -, 1 „ „uarmlenien , sowie von Skrofulöse , Rheumatismus ,«sehlas , Schwltschezuständen u . Frauenkrankheiten .Separate Behandluno . Apparate zur Selbstbehandlung .

Sprechzeit von 9 — 1 Uhr nachmittags — 3— 7 Uhr abends .
K &aclolf Bettler und Krau

-I Friedrichsplatz 4 , eine Treppe , 11446

Neu eröffnet !

Norddeutsche und Süddeutsche
WiäPsifiaBle s :

Delikatessen
> 80

3534054

aiserstrasse 3S
= ==== b. Elefanten . -

Inh . : ]WL. Klausner .

( I

!® ®» ®<»eeeea ®se ®©» ®®e » e6

Qualitätsware
in Matratzen und sonstigen BettWäF © !!#

Haupt - Preislagen für grosse:
Seegras -Matratzen 12 50 1550 17 .50
Wollmatratsen cM 24 — 26 .— 28 .— 38 . — (3teii. inkL Keil)

Kapok -Matratsen m 48 . — 50 . — 58 . — (steu . « u . Keio
»0 . Katr . (Paradies -Zellensystem ) cM 60 .— 86 . — (3teil.)
S8r -Matr . dto . dto . von ortf 75 .— an (3teil.)« aunen -Decken von Jt 29 . — an' aradies - Steppdecken . . . von oft 6,50 an«acqnard -Wolldeckea ert 8 . 75 9 .25 12 . 50 etc.

Kamelhaardecken , ia Qualität oH 18 .50 16 . 50 19 . — 23 . 50

Besichtigung erbeten .
etc.

11497

toformfiaus tatet, SST Kaiserstr. 1ZZ.
erhalt , umsonst d . Broschüre : „Die Ursache desStotterns u . Beseitig, ohne Arzt u . ohne Lehrersowie ohne Anstaltsbesuch ". Früh , war ich selbstein sehr stark . Stotterer u . habe mich nach vielen
vergebt Kursen selbst geheilt. Bitte teilen Sie mirIhre Adresse mit . Die Zusend . mein .Büchleins erf.sof. im verschloss . Kuvert ohne Firma vollständ .kostenl . L . Warnecke . Hannover Friesenstr . 33.

üeissluft- und
Dampfbäder

(Irlfche , römitche und rufflfdie
Dampfbäder), 2000

lüsr
Damenbadezelt : .Montag und

Mittwoch vorm . 7—1 Uhr
und Freitag nachm . 2— >/,g
Uhr.

Herrenbadezeit : „ Alle übrige
Zeit und Sonntags vormit¬
tags von 7 — 12 Uhr , auch
über mittag geöffnet ".

Dtiemm - »":.'
A. Maier & Co . , G . m . b. H ..Mannheim O . 6 , «, Tel . 3305 , bei
Ermittelungen . Erforschungen u.PriVatauskiiufte aller Art . 1458a "

„?^edxn Morgen, wenn ich metn Haar
bürstete, erschrak ich über die Mengevon Haaren , die mir ausfielen, auch
waren Bürste und Kamm stets voll von
Schuppen . Auf besondere Empfehlung
benutzte ich täglictjZuckersOrigmaf *
Kräuter -Haarwasser . Nach Wa¬
gen schon blieb der Kammsauberu . derHaarausfall
bat vollständig aufgehört. M . 55."
Flasche M. 1.25, M. 1 .75 u . M . 2.50.
Dazu Zucker ' s fornS . Krautor »
Shampoon , Pak. M Pf . Großartige
Wirkung , vonTauscndenbestätigt. Echt
bei Wilh . Tscherning , Karl Roth ,O . Mayer , Wilh . Baum , H.
Bieler . Th . Walz . Otto Fischer
u . I . Dehn Nachf . , Drogerien ;in Mühlburg : M . Strauß ; in
Ettlingen : Rob . Ruf ; in Dur -
lach : August Peter . 292J

Krokodil Karlsruhe
Während des Umbaues bleibt der Betrieb im Biersaal

und in den darüber liegenden Räumen , welche als Ziehen »
und Weinzimmer dienen , in vollem Umfang aufrecht erhalten .
Hingang zu sämtlichen Uokalen von der Blumenstraße aus .

Das Bureau für meine Bier - und Weinhandlung
befindet sieh gegenüber dem Eingang zum „ Krokodil " im Hause

ilumensfraße Nr. 14, eine Treppe hoch.
11499 Jacob Möloth .

M 0imt
Kleider, Schuhe . Stiefel . Militär -
uniformen usw . zahle höchste Preise.
Komme pünktlich . B33744 .3.3J . Silbermann ,Telephon 2551 . Brunnenstraße 1 .

I Zucker-kranke « halten' kostenlos Broschüre. - - über eine aufseilen . I
I erregende Entdeckung . Ohne desondere

Diät . Hauptbestandteilnoch z. Deutsch .
Reichspat , angein . Verfahren Hergest.I Postkarte genügt an ApothekerDr . A - Uecker ffi. tn . b. 6 . Nie .

| werte 160 bei Tommerfeld .

Bein
Waggon

Holländer

Schlangen
gurten

Stück 12 u . 13 <

Einige Waggons
Italiener

Kartoffeln
I

gelbe
Salat » Kartoffeln

3 Pfund 20 Pfg .

1

10 Pfund 6 S Pfg .

Neue Holländer

Vollheringe

Riickieh- Nil Pferdeiiiartt in Brette«.
Montag , de« 13 . Juli 1914 , vormittags 6 Uhr.

Bürgermeisteramt . 4346a

erh . Aus » ., mütterl !
Pflege bei deutscher

Hebamme . Diskr . Ausk . B30310
E . Obermayer , 27.12

Rue Wontet 173 . Nancy (Frankre idrt.

Auf

Teilzahlung

MÖBEL
^lietert zu äussersten Preisen

kOegens . Diskretion Anfr .
erb . n.'ov-w a.d .Exp ," d .Bad .Presse ^

*

per Stück 10Pfg .

Der letzte Waggon
Malta -

Zwiebeln
Pfund IS Pfg.

k Hliiieer «
jo,<a beste Legrassen 27 .4
Illustrierter Katalog gratis.
Gefiügelpark ilefner ,Hainstadt CBaden 34 ).

Nur diese Woche gültig .

STST-
Besser u. billiger als

Vinnenlande ? Ia Ia Iatut
30 deli

kate
fett

trietd .
rin

^ ge
elikat . Sveckal 3 '/« ji

. erp ! f. f. Dauerware :
L . Oegener SivinemUnde 25.

Für .Händler !

Kim ZW«lm
50 Pak . Jt 8 .—, 100 Pak . Jt 15.—ab hier Nachnahme . Offerten
unter Nr . B32077 an die Exped .der „ Badischen Presse " erb .

832791a
127 . 11

Postlagerkaüte V7,
ManNheim 8 .

Der I . Waggon

Pfälzer Zwiebeln
^ Pfund 12 Pfg . | j|

Einfacher , bürgerlicher

Mittagskisch gesucht .
Offerten unter Nr . S334089 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

MsbeZwagen
leer , von od . über Frankfurt ge-
hend nach Ettling !' » (Baden ) , 16.
od . 16 . Juli gesucht . (3 Zimmer ) .
Angeb . B . D . Frankfurt a . M .-
Niederrad , Herzogstr 5 , I . 2334031

Suche zur Ausbeutung eines

Massenartikels
D. N . - G. - M .

einen Kavitaliften mit 1000 Mk .
Offerten unter Nr . B3404k>an die

Expi >d . der „ Bad . Presse " erb . 2. 1
^ iuderbcttstelle mit Matr . für

Ml . 5. — zu verkaufen . B34094
Kaiser - AIlec 97, 3. St . r .

Saison -Räumungsverkauf
Korsett - Spezialgeschäft

Stein - Denninger
Waldstrasse 36 . 11449

Emgfghle _ reiche Auawahl in preiswerten Korsetten ,
neueste Schnitte mit IQ 0/, oder doppelte Rabattmarken .
Ein Posten älterer Fassons in Prell - , Tflll - und Batist -

Korsetts von Mk . 3 .— an . Beate Qualität ! —

SelbAtfAhrbare Motor -Sägeraaschineu «SelbstSahrbare Motor *8teinbrecher » >
Belbstlahrbare Motor -DraciJultaniagen ,SeUüstlffilu'bar « Motor -Lokomobilen »Xrafctor «n cum PStftgen n . La6teuzieheik

Itotortn für alle Brenaatotfc ,liegend o od fitebend, sutiooAr uod tabrb &T.

faJBed
'rikJiUuibuwM .
Carlfralie . Rüpiuerert'.r, 27,1-

Weshalb ist die
Kahlköpfigbeit so häufig?

Weil bei Haarausfall selten eine fachgemäße
Behandlung eingesetzt wird . Lassen Sie alle teuren
u . meist nutzlosen Haarwässer u . Pomaden beiseiteu . verlangen Sie gratis Prospekt üb . d . medizin .Behandlung des Saarschwundes nach der Methode

Jo " ~
. . »u MWWWW _

(Generalvertrieb für Mitteleuropa ).

des Prof . John Crown ( San Francisco ) durch d .Münster - Apotheke , n Strastburg i . Elf . 33

Hauskauf .
zu

Lastenfreies Hans , nicht über 40000 Mk . kostend, wirdkaufen gesucht .
Als Zahlung müßte ein prima Restkausschilling auf hoch -rentables Haus hier m beste" —

dem jedes Jahr 3000 Ml . abg
Eingang des Restkaufschillings JP _

Offerten mit Lage und Preisangabe bitte unter Nr . 11472an die Expedition der „ Bad . Presse " einreichen zu wollen 4 1

Wegen Auf gabe der Weinhandlung verkaufen großen Posten
]Lagerf & sser "

MG 42ioa .&3
bon 800 £ » 6000 Liter für Wein . Most . Einschlagzwecke geeignet ,anfterit billig . iüt . liauffmann Söhne , Bruchsal .

ReellerHeinitAiilW. l Hairat.Witwer , 50 Jahre , mit 1 Sohn ,eigenem gutgehenden Fabrikgesch .u . guten Vermögensverhältnissen .sucht aus diesem Wege mit einem
Fräulein oder Dame ohne Anhangmit Vermögen zwecks späterer
Heirat bekannt zu werden . Of -
fertcn unter Angabe des Alters ,der Vermögens - u . sonstiger Ver¬
hältnisse unter Sir . B31058 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

jap - Ernstgemeint .
Suche f . bek . Frl ., Mitte der 30 ,

g . Ruf , nette Ersch . , kath ., i . L>aus -
halt durchaus erfahr ., pass. Partie
m . Herrn i . sich. Stellung zwecks
Heirat . (SBwei . nicht ausgeschloss .)
Gefl . Offerten unt . Nr . B34047 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Herr , 35 Jahre , lange in den
Kolonien tätig gewesen , mit kl.
Pension , wünscht Vermox . Dame
kennen zu lernen zwecks Gründungeines harmonisch - glücklichen Heimsui einer schönen, gesunden engl .Kolonie . Briefe unter Postlager -
karte Nr . 362, Freiburg i . Baden .

Heirats-Gefueh.
Zwei Post - llnterbeamte . kathol .

bezw . ev . , 25 Jahre alt , wünschen
sich mit ehrbaren Mädchen vom
Lande mit etwas Vermögen zu
verehelich . Verschwiegenheit Ehren -
sack>e . Gesl . Offerten mit Ver -
mögenSangabe unt . Nr . B34048 andie Exped . der „ Bad . Presse " erb«
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Nerfonalnachrichteu
aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps .

Ernennungen , Beförderungen und Versetzungen.

Esch , Oberst und Kom . des 5 . Großherzogl . Hess. Jnf . -Regts . Nr .

168, zur Dienst ! beim Komdo . des Landw .-Bezirks Mannheim kom

mandiett .
v . Wahlen -Jürgaß , Oberstlt . beim Stabe des 1 . Bad . Leib -

Gren .- Regts . Nr . 109 , unter Beförderung zum Obersten zum Kom

des Köi-ngs -Jnf .-Regts . (6 . Lothr .) Nr . 145 ernannt .

Versetzt : Oberstlt . und Bats .- Kommandeur v . Baumbach im

8 . Thür . Jnf . - Regt . Nr . 153, zum Stabe des 1 - Bad . Leib -Gren .-

Regts . Nr . 109 .
Zu Bataillonskommandeuren ernannt : Steinwachs , beim Stab «

des 7. Bad . Jnf .- Regts . Nr . 142 , dieser unter Versetzung in das

5 . Lothr . Jnf .-Regt . Nr . 144 ! Gandenberger von Moisy , beim Stabe

des 2 . Bad . Gren .-Regts . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110.

Unter Beförderung zu Majoren versetzt: Werner im 4 . Bad

Jnf . -Negt . Prinz Wilhelm Nr . 112 , zum Stabe des Jnf .-Regts . von

Alvensleben (6 . Brandend .) Nr . 52 ; Hin ! im 6 . Bad . Jnf .-Regt .

Kaiser Friedrich III . Nr . 114 . zum Stabe des 4 . Magdeburgischen

Jnf .-Regts . Nr . 67.
Zum Kompagniechef ernannt : der Hauptmann und Stabshaupt -

mann v. Heimburg im 6 . Bad . Jnf .-Regt . Kaiser Friedrich III

Nr . 114.
Als Kompagniechefs versetzt : die Hauptleute und Stabshaupt ,

leute : Sichting im 4 . Thür . Jnf .-Regt . Nr . 72, in das 4 . Bad . Inf .-

Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112 ; Schröder im Jnf .-Regt . von Horn

(3. Rhein .) Nr . 29, in d . 4 . Bad . Jnf .-Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112.

Hofstetter , Hauptm . und St . Hauptm . im 9. Bad . Jnf .-Regt . Nr .

170, in das 4 . Thür . Jnf .-Regt . Nr 72 versetzt.

Zu Stabshauptleuten ernannt unter Beförderung zu Haupt -

leuten : die Oberleutnants : Krunkow im Jnf . -Leib -Regt . Groß-

Herzogin (3 . Großherzogl . Hess .) Nr . 117, dieser unter Vers , in das

9 . Bad . Jnf . -Regt . Nr . 170 ; v . Riedel in der Fest .-Maschinengew .>

Abt. Nr . 13, unter Vers , in das 6 . Vad . Jnf .- Regt . Kaiser Fried -

rich IN . Nr . 114.
Versetzt : Leutnant Brandt im 5 . Bad . Jnf . -Regt . Nr . 113, in

das Unterelsaff . Jnf .-Regt . Nr . 137.
Vom 1 . August 1914 ab auf ein Jahr zur Dienstl . kommandiert :

der Leutnant Birkenmaier der Res . des 5. Bad . Jnf .-Regts . Nr . 113

(Freiburg ) , unter Erteilung der Erlaubnis zum Uebertritt in das

aktive Heer , zum Jnf .-Regt . König Ludwig III . von Bayern (2.

Niedsrfchles.) Nr . 47 ; während dieser Dienstl . ist sein Patent als vom

1 . August 1912 datiert anzusehen .
Brandt , Maj . beim Stabe des Oberelsaff . F«ldart .-Regts . Nr .

01 , zum Stabe des 3 . Bad . Feldart .-Regts . Nr . 50 versetzt.

Zum überzähligen Hauptmann befördert : der Oberleutnant

Reinke im 3 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 50.
Zittel , Hauptm . und Kompaniechef im 4 . Bad . Jnf .- Regt . Prinz

Wilhelm Nr . 112, zum Fest .-Eefängnis in Spandau versetzt.

Zu Oberleutnants befördert : die Leutnants : Metzle im 8.

Bad . Jnf - Regt . Nr . 169 , kommandiert vom 16 . Juli 1914 ab zur

Dienstl . beim 4 . Vad . Feldart . -Regt . Nr . 66 ; Bajohr im 8 . Vad .

Jnf .-Regt . Nr . 169 ; Winter im Bad . Fußart .-Regt . Nr . 14 ; Ribstein

im Bad . Piomev -B . Nr . 14.
Abschiedsbewilligungen .

In Genehmigung ihres Abschiedsgesuches mit der gesetzlichen

Pension Ml Drsp . gestellt : der Major Frhr . v. Kleist , Bats .-Kom,

im 2. Bad . Gr«n .-Regt . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 mit der Erlaub -

nis zum Tragen der Regimentsuniform .
Der Abschied mit der gesetzlichen Pension bewilligt : dem Ober -

sten o. Eolomb , Kom . d . 3 . Bad . Feldart .-Regts . Nr . 50, mit der

Erlaubnis zum Tragen der Regimentsuniform .
Der Abschied dewilligt : dem Oberleutnant Hoffmann d, Landw .-

Inf . 2 . Aufgeb . (Karlsruhe ) .
Frhr . Eöler o . Ravensburg , Maj . a . D . in Karlsruhe , zuletzt

Rittm . und Esk .-Chef im Huf .-Reg . Königin Wilhelmina der Nieder -

lande sHannov .) Nr . 15, m . fr. Pens , und der Erlaubnis zum fer-

neren Tragen der Uniform des 1. Bad . Leib - Drag .- Regts . Rr . 20

zur Disposition gestellt .
Im Eanitätaiorps .

Zum Regimentsarzt ernannt unter Beförderung zum Ober -

stabsarzt : der Stabs - und Bataillonsarzt Pirsch d . 3. Bats . 6 . Vad ,

Jnf .- Regts . Kaiser Friedrich III . Rr . 114, b . 3 . Oberelsaff . Jns .-Reg .

Nr . 172.
Zum Bataillonsarzt ernannt unter Beförderung zum Stabsarzt :

der Oberarzt Dr . v . Homeyer b . Jäg .- Reg . z. Pf . Nr . 3 , d . 3. Bats .

6. Bad . Jnf . -Regts . Kaiser Friedrich III . Nr . 114, dieser vorläufig

ohne Patent .
Zum Oberarzt befördert : der Assistenzarzt Dr . Koenigs -

mann b. 3 . Bad . Feldart .-Reg . Nr . 50.

Zum Assistenzarzt befördert : der Unterarzt Kleberger b . 6 . Bad .

Jnf . -Reg . Kaiser Friedrich III . Nr . 114 . dieser unter Versetzung zum

Telegr .-Bat . Nr . 4.
Versetzt : die Oberstabs - und Regimentsärzte : Dr . Boetticher d.

8. Bad . Jnf .-Regts . Nr . 169 , zum Ulan .-Reg . Prinz August von

Württemberg (Pos .) Nr . 10 ; Dr . Kappeffer d . 8 . Oberelsaff . Inf .«

Regts . Nr . 172, zum 8 . Bad . Jnf .-Reg . Nr . 169.

Im Veterinärtorps .

Versetzt : Meyer , St . Veter . b. Feldart . -Reg . Eroßherzog

( 1 . Bad .) Rr . 14, zum Vorpomm . Feldart .-Reg . Nr . 38 ; die Ober-

Veterinäre : Friedrich b. 1 . Westf. Feldart . -Reg . Nr . 7, zum Feldart .-

Reg . Eroßherzog ( 1 . Bad .) Nr . 14 ; Theel b . Holst . Feldart .-Reg .

Nr . 24 , zum 3 . Bad . Dmg .-Reg . Prinz Karl Nr . 22.

Münnich , Unt . Veter . bei d . Mil .-Veter .-Akad . , zum Veter . mit

einem Patent vom 20. November 1913 — unmittelbar hinter d.

Veter . Dr . Salewski — befördert und zum 1 . Bad . Leib -Drag .-Reg ,

Nr . 20 versetzt.
Der Abschied mit der gesetzlichen Pension aus dem aktiven Heere

bew . : dem Oberveterinär Lemhöser b . 3 . Bad . Drag .-Reg . Prinz Karl

Nr . 22 ; er ist zugleich bei d . Veter . Offizieren d . Landw . 1 . Aufgebot

angestellt .

Seine Majestät der König von Preußen haben Allergnädigst zu

verleihen geruht : den Königlichen Kronen -Orden vierter Klasse : den

Garn .-Verw . -Jnspektoren und Amtsvorständen Müller in Lahr , dem

Prov .-Amts -Jnsp . und Amts -Vorst . Niemeyer in Bruchsal .

Um « SmdeleW « elc.
De* etatmäßigen Beamten der Eehaltsklassen g bis K , sowi «

Ernemumgen . Versetzungen :e. von nichtetatmäßigen Beamte «.

Personalnachrichten aus dem Bereiche de »
Volksschulwesens .

Ernennungen .

Bug Eduard Alfred , Schulv . in Jestetten , wird Hauptl . in

Langenrain , A . Konstanz . — Fuchs Emil , Unterl . in Neuweier , wird

Hauptl . in Grünsfeld , A . Tauberbischofsheim ; Fürderer Paula ,

Unterl . in Konstanz , wird Hauptl . da . — Glaser Gustav , Unterl . in

Karlsruhe , wird Hauptl . in Diedelsherm , A . Bretten . — Klingler

Susanna , Unterl . in St . Leon , A . Wiesloch , wird Hauptl . da . — Lang

Adam , Unterl . in Geisingen wird Hauptl . in Oehningen , A . Kon -

stanz, Lösfler , Elsa , Unterl . in Konstanz , wird Hauptl . da . ; Ludwig

Maria , Unterl . in Auenheim , wird Hauptl . da . — Matt Leopold ,

Unterl . in Schweighausen , wird Hauptl . in Obergebisbach , A . Säckin-

gen ; Mattheis Karl , Unterl . in Mannheim , wich Hauptl . iu Dumbach,

A . Buchen : Mühltaler Adolf , Unterl . in Bleibach , wird Hauptl . in

Sägendobel , A . Freiburg . — Riffel Hermann , Schulv . in Dietlingen ,
Amt Pforzheim , wird Hauptl . da . — Schenk Philipp , Unterl . in

Wasenweiler , wird Hauptl . in Reisenbach , A . Eberbach ; Schmitt Kon¬
rad , Unterl . in Heidelberg , wird Hauptl . da ; Seith Karl , Unterl . am

Lehrerseminar Freiburg , wird Hauptl . in Hofen , A . Schopfheim ;
Steuer Ernst, Schulv . in Obermutschelbach, wird Hauptl . in Wollen -

berg , A . Sinsheim . — Weckerle Joseph , Schulv . in Fischbach , A . Neu -

stadt , wird Hauptl . da ; Wendel Georg , Schulv . in Hertingen , wird

Hauptl . da : Wittemann Albert , Schulv . in Laudenberg . A . Buchen ,
wird Hauptl . da . — Zehringer Maria , Unterl . in Krozingen , wird

Hauptl . in Furtwangen , A . Triberg ; Zimmermann Karl . Unterl . in
Zimmern , wird Hauptl . in Mühlhausen , A . Pforzheim : Zirk Rudolf ,
Unterl . in Neuthard , wird Hauptl . in Oberhausen , A . Bruchsal ; Zivi
Joseph , Schulv . in Gailingen , A . Konstanz , wird Hauptl . da .

Versetzungen.
Hauptlehrer :

Doll Richard in Rauenbcrg , nach Maisenbach , A . Rastatt . — Fuchs
Joseph in Niedergebisbach nach Durmersheim , A . Rastatt . — Greiner
Rudolf in Maulburg nach Sulz , A . Lahr . — Herm Wilhelm in Hein¬
stetten nach Weilheim , A . Waldshut ; Hohl Alois , Hauptl . in Taisers -
dorf , nach Unterbaldingen . A . Donaueschingen : Hügel Otto , Hauptl . in
Langhurst , nach Bühlertal - Hof . — Kienle Engelbert in Herrischried
nach Wallbach , A . Säckingen . — Mayer Franz in Kappelrodeck nach
Brombach . A . Lörrach . — Müller Philipp in Neuenweg nach Welsch-
neureut , A . Karlsruhe . — Trautwcin Max in Oberkirnach nach Kon -
stanz . — Weber Karl in Untersimonswald nach Unterbühlertal , A.
Bühl ; Werner Otto in Ellmendingen nach Gresgen , A . Schopfheim ;
Woller Theodor in Bettmaringen nach Schönau i . W .

Beurlaubt :
Birmelin Alwine , Unterl . in Rastatt saus 3 Monate ) . — Fischer

Toni , Unterl . in Mannheim ( auf ein Jahr ) . — Mann Hans , Unterl . ,
z. Zt . beurlaubt (auf ein weiteres Jahr ) . — Sammet Johanna , Unterl .
an der Elisabethschule Mannheim (aus ein Jahr ) . — Scharnke Maria ,
Unterl . in Mannheim (auf 4 Monate ) . — Schneider Joseph , Unterl .,
4. Zt . beurlaubt ( auf ein weiteres Jahr ) . — Seiler Gertrud , Unterl .
in Dietlingen (auf ein Jahr ) . — Stengel Luise , Unterl . in Nollingen -
Badisch -Rheinfelden (auf ein Jahr ) . — Winter Adolf , Hauptlehrer
in Neustadt (auf ein Jahr ) .

Enthoben :
Bergmann Rudolph , Hilfsl . in Haagen . — Diemer Eugen , Hilfsl .

in Pülfringen . — Fröhlich Alfred , Hilfsl . in Würm , A . Pforzheim . —
Hatzler Maria , Hilfsl . in Ketsch ; Heinzler Mathilde , Hilfsl . in Ram¬
mersweier . — Kietz Maria , Hilfsl . in Lauda ; Klein Hermann , Unterl .
an der Uebungsschule des Lehrerseminars Ettlingen ; Kopp Alfred ,
Hilfsl . in Pfaffenroth . — Maisch Helene , Unterl . an der Bürgerschule
in Rielasingen : Maurath Joseph , Hilfsl . in Altenbach ; Mörschel Wil¬
helm , Hilfsl . in Neulußheim ; Moritz Emil , Hilfsl . in Zell a . H . ;
Müller Juliette , Schulv . in Furtwangen . — Nick Karl , Hilfsl . in
Bühl . — Rauch Karl . Unterl . in Kirchen ; Ries Alois , Hilfsl . in Vöh -
renbach . — Schuck Kunigunde , Hilfsl . in Ruhheim ; Sturm Frida ,
Unterl . in Meißenheim . — Wiehl Hertha , Hilfsl . in Kappelwindeck ;
Wolf Hans , Hilfsl . in Kirchardt ; Wolfhardt Berta , Unterl . in Horn-
berg .

Austritte aus dem Schuldienst :
Baro Georg , Hauptl . in Unterbiederbach . — Hogenmüller Maria

Unterl ., z . Zt . beurlaubt . — Kuen Maria , Unterl . in Steißlingen —
Lauber Elisabeth , Unterl . in Karlsruhe . — Miller Anna , Unterl ., zu-
letzt in Waldshut . — Pohl Elisabeth , Unterl . in Karlsruhe . — Schnell
Karl , Unterl . in Worndorf ; Schroth Maria , Unterl . in Mannheim ;
Skidel Luise , Unterl . in Mannheim . — Weber Mathilde , Hauptl . an
der Friedrich -Luisenschule in Konstanz.

Zuruhesetzungen :
Albicker Alexander , Hauptl . in Geisingen . — Bachmann Franz ,

Rektor in Zell i . W . ; Brachst Augustin , Hauptl . in Gailingen ; Bruder
Gabriel , Oberl . in Mannheim . — Eckert Ludwig , Hauptl . in Graben .
— Holl Wilhelm , Hauptl . in Sand . — Lipp Gustav . Hauptl . in Ober »
gimpern . — Merz Adam , Oberl . in Leutershausen . — Pfeiffer Sophie ,
Hauptl . in Karlsruhe . — Reimold Karl , Hauptl . in Eppingen ; Ritter
Jgnaz , Hauptl . in Warmbach ; Ruch August . Hauptl . in Ortenberg , A.
Offenburg .

Todesfälle :

Ahmuß Frida , Hauptl . i . D . in Karlsruhe . — Spang Anna ,
Unterl . in Arlen ; Stapf Andreas Rektor in Malsch . — Zoll Anna ,
Hauptl . in Pforzheim .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 7. Juli .

# Ständchen . Herr Rechnungsrat a . D . Peter Singer im Stadt -
teil Mühlburg feiert heute in geistiger Rüstigkeit und Frische seinen
80. Geburtstag . Aus diesem Anlaß brachte ihm der Gesangverein

„Frohsinn " -Mühlburg , dessen langjähriges Mitglied Singer ist und

früher auch Vorstandsmitglied war , am Vorabend ein wohlgelungenes
Ständchen dar und ernannte ihn zu seinem Ehrenmitglied . Der 1 . Vor -

stand , Herr Adolf Doldt , überreichte ihm mit zu Herzen gehenden Wor -

ten das Ehrendiplom . Auch die Ehrenmitglieder des Vereins ließen es

sich nicht nehmen , ihrem jüngsten Glied die Glück- und Segenswünsche
darzubringen und -ihm durch den Ehrenvorstand Herrn Ferd . Doldt ein

Blumenarrangement mit bewegten Worten überreichen zu lassen .
Sichtlich gerührt über diese für ihn große Ueberraschungen dankte der

Jubilar in schönen und für den Verein ehrenden Worten . Auch der

Schwiegersohn , Herr Prokurist Ludwig Becker, dankte namens der gan -

zen Familie und brachte ein Hoch auf den Verein aus .
: : Straßensperre . Infolge Vornahme von Arbeiten an den Gas -

und Wasserrohrleitungen ist die Rüppurrerstrahe zwischen Augarten -

straße und Nebeniusstratze von Montag , den 6 . Juli ds . Js . ab

während der Dauer der Arbeiten für den öffentlichen Fuhrwerks -

verkehr gesperrt .
A Die Fleischpreise haben seit heut « bei einigen Sorten eine klein «

Veränderung erfahren . Während Ochsen - , Rind - , Kuh - und Schweine -

fleisch im Preise sich gleich bleiben , ist das Kalbfleisch im allgemeinen

um 4 Pfg . per Pfund zurückgegangen (von 1 Mk . auf 96 Psg .) , Schl « -

gel kostete bisher 1 .05 Mk . , jetzt 1 Mk . , Kotelett ohne Beilage seither

1 .10 Mk ., jetzt 1 .05 Mk . Das Hammelfleisch im allgemeinen ist von

1 Mk . auf 1 .05 Mk . gestiegen, während für Brust der Preis von 80

Pfg . auf 70 Pfg . zurückgegangen ist .

X Vortrag . Am 10 . d . M . , abends 'Va9 Uhr , findet im Saal 3

bei Schrempp ein höchst zeitgemäßer Vortrag statt . Dr . Albert Ritter

spricht über den „Tod des österreichischen Thronsolgers und seine Trag -

weite für das Deutsche Reich" . Dr . Albert Ritter ist selbst Oester-

reicher . Vor einigen Monaten gab er unter dem Decknamen K . v .

Winterstetten eine kleine Schrift heraus „Berlin -Bagdad "
, die beweist ,

in welch großzügiger Weise er die heute auf der Tagesordnung stehen -

den Fragen auffaßt und wie vorzüglich er den Stoff beherrscht . Es

ist zu erwarten , daß die B«sucher des Vortrags viel Interessantes über

den Ernst der heutigen Lage erfahren werden .

( : : ) Die öffentliche Sitzung der Generalsynode der evangelisch -

protestantischen Kirche Badens findet im Sitzungssaal der Zweiten

Kammer am Mittwoch . 8. Juli 1914 , vormittags 9 Uhr , mit folgenoer

Tagesordnung statt : 1 . Anzeige neuer Eingänge : 2. Berichte des Ver ,

faffungsausschuffes über a) Vorlage II des Evangelischen Oberkirchen-

rats : Provisorische , kirchliche Gesetze über die Bildung von ev . Kirchen -

gemeinden , Berichterstatter Abg . Hauß ; b) die Bitten der Ev

Männer - und Arbeitervereine „Kurpfalz " : I . die Zusammenlegung

kleiner Landgemeinden betr ., Berichterstatter Holdcrmann ; II . die

geistliche Versorgung der Städte und städtischen Landgemeinden beĵ »
Berichterstatter Schilling : III . die Anstellung von Diözesanvikar ^ l

betr . . Berichterstatter Börner ; IV . die Aufhebung des § 9 Abs . 1 der

Kirchenvisitationsordnung betr . , Berichterstatter Hauß ; V . die Bitts

des Pfarrer Thiel in Fentsch (Lothringen ) , Ordnung einer Forde -i

rungsangelegenheit betr ., Berichterstatter Zanzer . 3 . Bericht des

Finanzausschusses über Vorlage IX , die Aufwandsentschädigung der

Abgeordneten zur Generalsynode betr . , Berichterstatter Frhr . v . Eöler .
l . Bericht des Kultusausschuffes über Vorlage IV , die Konfirmation ?»

Ordnung betr . , Berichterstatter Kühlewein .
= Residenztheatcr . Man schreibt uns : Wie sehr der Premieren -

film „Bergnacht "
, aus der Zeit des Tiroler Bauernaufstandes im

Jahre 1809 , Anklang fand , bewiesen die täglich auserkauften Häuser .
Die Direktion hat sich daher entschlossen , diesen Film noch bis Frei -

tag auf dem Spielplan zu belassen . Unter den sonstigen Novitäten

sind hervorzuheben ein Schauspiel „Nachtfalter " mit der berühmten
Filmtragödin Asta Nielsen in der Hauptrolle und ein dreiaktiges
Lustspiel „Mamsells Nitouche ".

: : Desinsektion von Schiffen . Für die Desinfektion verseuchter
Flußfahrzeuge sind besondere Bestimmungen getroffen . In allen

Fällen , in denen es sich um Ermittelung eines verseuchten Flußfahr -

zeugs handelt , sind alle notwendigen Anfragen mit größtmöglichster
Beschleunigung , wenn angängig unter Benutzung von Telephon und

Telegraph zu stellen und zu beantworten . Die Schiffahrt treibende
Bevölkerung ist b« i der Desinfektion eines verseuchten Fahrzeuges in
jeder geeigneten Weise durch Rat und Hilfe M unterstützen , so daß jeder
Aufenthalt des Fahrzeugs auf das Mindestmaß beschränkt wird . Den
Ortspolizeibehörden an den schiffbaren Wasserläufen und den Strom -

übcrwachungsorganen soll die nächste Gelegenheit zur Desinfektion
eines Flußfahrzeuges stromaufwärts und stromabwärts bekannt gegeben
werden . Die Kosten der Desinfektion fallen den Eigentümern der
Fahrzeug « zur Last , abg «sehen von Erkrankungen und Todesfällen bei
Aussatz , Choleka , Fleckfieber , Gelbfieber , Pest und Pocken , wo sie auf
Antrag aus öffentlichen Mitteln zu bestreiten sind .

Ajwri - Itttthrichten .

X Karlsruhe , 7 . Juli . Beim Schwimmfest in Mannheim am ver-
gangenen Sonntag wurde in der Seniorstafette 4 mal 50 Meter (Brust ,
Seite , Rücken , Spanisch ) die Mannschaft des Schwimmvereins Poseidon
(Karlsruhe ) (nicht Poseidon Mannheim ' , wie in dem gestrigen Be -
acht irrtümlich zu lesen stand ) erster Sieger . Diese Mannschaft b«-
stand aus den Herren I . Avenmarg (Brust ) , A . Stetter (Seit «) , O .
Groß (Rücken ) und I . Henn (Erawl ) . Der Vorsprung vor d«m Ersten
Frankfurter Schwimmklub betrug 2% Meter .

Theater, Kunst und Wissenschaft »
^ .

= = Karlsruhe , 7 . Juli . Ueber einen Karlsruher Künstler , Herrn
„ ritz Hancke, den Sohn unseres unvergessenen ehemaligen Direktor »
am Grogh . Hoftheater , finden wir in auswärtigen Blättern sehr
ehrende Besprechungen . Herr Fritz Hancke ist z. Zt . Mitglied des
Sachsen - Altenburgischen Hoftheaters , das gegenwärtig in Bad Elster
eine Reihe von Vorstellungen gibt . Da heitzt es im „Vogtland .
Anzeig , und Tagebl ." : Obgleich d«r kluge und weise „Bürgermeister
oan Bett " von Saardam jetzt ungefähr seinen 80 . Geburtstag feiern
könnte , mutete uns der ungekünstelt « Humor in der Oper „Zar und
Zimmermann " so frisch an . der so frei von allen Ein - und Zwei ,
deutigkeiten , wärmend und erquickend wirkte , daß man seine hell «
Freude daran haben kann . Die Oper steht und fällt mit der Dar -

stellung des „Bürgermeisters van Bett " . Herr Hancke. der gleich-

zeitig gewandter Spielleiter der Oper war . hatte sich der Rolle warm
angenommen und schuf in Gesang , Spiel und Maske eine mächtige
Figur . Er wußte der Figur manch neue Lichter aufzusetzen und ver -
mied sehr glücklich jede Übertreibung , so dah er mit seinem trockenen ,
schlagfertigen Humor stürmische Heiterkeit erregte . — Richard Paul
schreibt im „Badeblatt " über die Aufführung von „Zar und Zimmer «
mann "

, mit der die Herzogl . Hostheaterintendanz die Reihe ihrer
Operndarbietungen begann ; Ueber die Aufführung selbst herrscht «

nur eine Stimme des Lobe
'
s . Die einzelnen Darsteller , allen voran

Herr Hancke als stimmgewaltiger , prachtiger van Bett , legten schön «

Zeugnisse ihres großen Könnens ab . Ueber eine Aufführung von

„Das Elöckchen des Eremiten " schreibt der „Vogtländer Anzeiger
" :

Die kundige Hand des Spielleiters Herr Hanck schuf stimmungsvoll «

Bühnenbilder und sorgte für flottes , frisches Zusammenspiel , so dag
uns auch diese zweite Opernaufführung di« schöne Gewißheit brachte
daß in unserm Kurtheat «r Leistungen geboten werden , die höchster
Anerkennung wohl kaum in größeren Kurorten zu finden sein dürften

Id München , 6. Juli . Der Zentralvcrband Deutscher Tonkünstlei
und Tonkünstlervereine hielt in den Tagen vom 4 . bis 6 . Juli i?

München im Festsaal der Königl . Akademie der Wissenschaften fei
nen XI . Delegiertentag ab . Sowohl Kultusministerium wie Ma¬

gistrat hatten Vertreter zur Begrüßung entsandt . — Der Verband

wird nach Eintritt derjenigen Vereine , die ihren Beitritt in nah «

und sichere Aussicht gestellt , fast sämtliche Tonkünstlervereine Deutsch"

lands umfassen . — Aus dem Jahresbericht des Vorsitzenden Adoll

Göttmann . Berlin ist hervorzuheben , daß der Verband die z . 3 -

brennendsten Fragen : die staatliche Versicherung der Musiklehrer und

die Einführung einer staatlichen Prüfung mit großem Nachdruck be-

arbeitet und daß er amtlich zur Begutachtung dieser Angelegenheiten

herangezogen und in Konferenzen gehört ist . Wesentliche Erfolge

Bezug auf die Erleichterung der ursprünglich für Musiklehrer sehk

unbequemen Bestimmungen sind zu verzeichnen und stehen in weiterer

Aussicht . An Vortrügen wurden geboten : Rich . I . Eichberg -Berlin

(im Auftrag « des Verbandes ) „Was ist ein Motiv ? Was ist ei "

Thema ? " — Prof . M . E . Sachs , München , „Das temperiert «

19stufige Tonsystem und « ine dafür pussende Schrift .
" — Hans Diestel .

Berlin , „Violintechnik und Geigenbau
"

. — Sämtliche Vorträge wu *"

den mit Beifall aufgenommen und lösten z. T . eine eingehende und

angeregte Aussprache aus . Di « Wahlen ergaben für den Vorsts »«

die Wiederwahl der Herren A . Göttmann , Rich . A . Eichberg ,

Behm , sämtlich « Berlin . Der Delegiertenausschuß besteht aus ftl '

genden Personen : Prof . W . Meyer (Berlin ) , Fischer (Krefelo ) ,

Krüger (Düsseldorf ) , Frl . Henckel, Prof . Rehberg , Lemke ( Frankfun

a . Main ) Prof . Francke (Köln ) . Raillard (Leipzig -Dresden ) , Proi -

Vogel (Leipzig ) , Schweitzer ( München ) . Hammacher (Trier ) .

= Berlin . 6 . Juli . Ludwig Barnay regt im „Berl . Tagebl .
" d'«

Errichtung eines Denkmals für den verstorbenen Herzog von Mein «»"

gen aus einer Stiftung der gesamten deutschen Schauspielerwelt
— Eine Anzahl namhafter Dichter und Gelehrter , darunter Richar ?

Dehmel . Hugo v . Hofmannsthal , Thomas Mann , Karl Lamprew

u . a . . erläßt zum 70 . Geburtstag Nietzsches ( 15 . Oktober ) einen

ruf für ein Nieksche-Denkmal . Das Denkmal soll in Weimar err»<V

tet werden , wo Nietzsche die letzten Lebensjahre zubrachte .

= Berlin . 6 . Juli . Nachrichten aus Pontresina zufolge , wur^

bei einer Spazierfahrt in der Umgegend von Pontresina der Berlin

Schriftsteller und Dramatiker Felix Philipp ! au - dem Wagen S

schleudert. Einem glücklichen Zufall verdankt es Philippi , daß

mit leichten Verletzungen davongekommen ist.

Unentdekrlick zur Kinderpflege ist tägliche Waschung

der milden . Mvrrhnlin « *»5frf* bie fid& durck ihren Geb « k

wohltuenden *** * * ™ 101IIiSeJie an edlem Mhrrbolin wS

seinen antiseptischen , heilenden und neubildenden Eigenschaften seit f™*

20 Jahren als einzigartige Toilette - Gesundheltsseife bewährte . ^
i i «>

toeabe sich an Friedrich Kern , Generalvertreter in » "»« " t -rcifc
Karlsriedrichftr . 22, Ecke Erbprinzenstr . - Billete su Orig .nalpre >>°
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Kandel und Uerkehr.
J _ Schriesheim (21 . Mannheim ) , 7. Juli . Die Stachelbeerernte

hat begonnen ; die Nachfrage ist sehr gering . Die Ware wird aus
den Markt in Heidelberg gebracht. Qualitativ und quantitativ ist
man recht zufrieden. Einige Partien wurden hier zu 11 Psg . pro
Pfund verkauft.

Konkurse in Baden.
Radolfzell . Vermögen der Firma Chemische Industrie (5 . in .

b . H. in Liqidation in Singen . Konkursverwalter: Rechtsanwalt
Riedlinger in Radolfzell . Konkursforderungen sind bis zum 21 . Juli
1314 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten For
derungen Mittwoch, den 23 . Juli 1914 , vormittags 10 Uhr.

Telegraphische Schiffsnachrichten.
Mitgeteilt d. Generalvertr . Fr . Kern. Karlsruhe . Karlrriedrichstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Sonntag : „Crefeld"
in Oporto und „Coburg " in Bahia ; am Montag : „Prinz Friedrich
Wilhelm " in Bremerhaven , „Altair " in Shanghai , „Prinzregent
Luitpold " in Marseille , „Lützow " in Hamburg , „Sierra Nevada " in
Montevideo , „Prinz Heinrich" in Alexandrien und „Königin Luise"
in Philadelphia : am Dienstag : „Eoeben " in Colombo. Abgegangen
am Montag : „Schleswig " von Kopenhagen , „Aachen " von Funchal,
„Hessen" von Havre und „Roon " von Southampton .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M .

(Anfangs -Kurse.)
Ost. Kred.-Akt. 187.—
Diskonto Kom . 182.—
Dresdner Bank —
Staatsbahn 1U .V»
Lombarden 16 . */,

Tendenz : still .
Frankfurt a . M .

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd.163 .1S

. Antw .-Br . 80.8Z
. Italien 81 .025
. London 20 .495
. vista 20 .455
. Paris 81.40
, vista 81 .366
. Schweiz 81 .30
» Wien 84.75

Napoleons 16 .35
Privatdiskont 2 7,

Reichsanl. 86.20
3% . 76 .65
SNtzPr . Kons . 86 .25
Österr. Goldr. 85 .10
4 0̂ Russen 1880 87.-
4% Serben 78.50
Ungar . Goldr. 80.75
Badische Bank 130 .80
Darmstädt . Bankl16 .' /«
deutsche Bank 233 .' /»
DiskontoKom . 181.'/,
Dresdner Bank 146 .60
Oster. Länderbk. 121.—
Rhein . Kreditbk. 125 .50
Schaafh. Bankv. 106.*/«
Wiener Bkver. 127.-/." omanenbank 117 .—
Noch . Gußstahl 221. >/»
Gelsenkirchen 183. '/,
Sarpener 177.—
Laurahütte —

Tendenz : ruhig .
Krankfurt a. M .

(Schluß -Kurse.)
Tendenz : still .
Staatspapiere und

Pfandbriefe .
4AReichsanleihe

unk . bis 1918 99.20
4A>Reichsanleihe

unk. bis 1925 99.30
3dto . S6.20
4% Pr . Schatzsch

unk . bis 1917 100 .10
4% Pr . Konsols

unk. bis 1918 99.—
4% Pr . Konsols

unk . bis 1925 99.20
S^ AdtoZonsolS 86.20
4% Bad . v . 1901 97.50
4% dto. 1908/09 97.50
4% dto. 1911/21 97.50
4% dto. 1923 —.—

. abg. i .fl.
» - i . M —.—

8^ % . 1892/94 88.90
. 1900 88 .-

* lA % . 1902 86 .-
834 % . 1904 86 —

. 1907 84 .90
47- Russ.Staats .

rente v. 1902 89 .80
4% Türken , neue 82,—
4A>Ung . Kronen »
. rente v. 1910 79.50
Türk. 400 Fr .-L 161-80
47° Rh . Hyp .-Bk.

Pfdbr . 1921 94.—
.dto. 1913 96.40

dto . 19 .4 84.20

vom 7. Juli 1914 .
Banken.

Rhein. Kreditbk. 125.50
Südd . Disk .- Ges .111 .10

Bergwerke und
Transportwerte .

Boch. Gußstahl 221 . ' /,
Harp . Bergbau 177 .—
Phönix Bergbau 233.°/,
Hb . -A. Paketf . 12<!. ' /,
Nordd. Lloyd 110 . %

Jnbustriewerte .
Zem. Heidelberg 144.—
B. Anil .-Sodaf . 574. -/.
D . Gold- u . Sil -

ber-Sch .-A . 569 .75
Holzverk .-Jud .

Konstanz 283 .—
Allg . Elekt.-Gef. 243. '/«
Schuckert Clektr. 144.—
M . -F . Badenia 123.-
dto. Durlach 131, —
dto. Gribner 262 .—
dto. HaidäiNeu312 .—
dto. Karlsruherl80 .—

Mot .F .Oberurfel152 .—
Zellst.F .Waldhof 171.75
Z .F . Waghäusel 216.—

Nachbörse .
Ost . Kred. - Akt. 185 . ' /,?>ei >' Bank 233 .°/°

181 .- , .

221 . ' / .
155.—

Diskonto Kom . 182 .t/l
Dresdner Bank 146 . '/:
Staatsbahn 144 . °/,
Lombarden 16. '/,

Tendenz : ruhig .
Berlin .

(Anfangs -Kurse.)
Ost . Kred.-Akt. —
Berl . Hand .- Ges . 148.—
Kom .-Disk.-Bk. 107.—
Darmstädt . BankH5 .—
Deutsche Bank 233. ' /,
Diskonto Kom .
Dresdner Bank
Balt . u. Ohio
Bochumer
Harpener
Laurahütte —.—

Tendenz : matt .
Berlin . Schlußkurse .

Tendenz : schwächer.
Privatdiskont 2 ' /*—2*/«

Staatspapiere und
Pfandbriefe .

4A>Rcichsanleihe
unk. bis 1918 99 .30
unk . bis 1925 99 .40

3K % dto. 86 .40
3% . 76.80
4% Pr . Schatzsch.

unk. bis 1917 100.10
4% Pr . Konsols

unk. bis 1918 99. -
unk. bis 1925 99.40

Z ^ Adto .Konsols 83,40
3% dto. Konsols 76.80
4% Bad . v. 1901 97.50
4% dto. v. 1911 97.50
4% dto . 1923
3k % dto. ver . —.—
3 % % . 1892
3 \ i % „ 1904
3V>% „ 1907
Pest. Ung. Kom .»

Bank-Pfdbr . 86.75
Bank-Oblig . 87 .25

Nltimo-Kurse.
Ost . Kredit -Anst. 187. '/.
Diskonto Kom . 182.' /.
Dresdner Bank 146.—

Nat . -B . f . Dtschl . 103 . '/,
Canada Pacific 195. ^-
Vach . Kußstahl 221 . '/.
Deutsch -Luxemb. 126 . —
Gelsenkirchen 182 .- /°
Harpener 176. -/.
Laurahütte 145 .—
Phönix 235 . —
Dynamit -Trust 163. ' /,
Allg . Elekt. °Ges. 242 . -/.

Verschiedene und
Jnbustriewerte .

Russ. Bk. f . a .Hdl. 150.50
Südd . Disk . - Ges.111 .—
Brauerei Sinner231 .—
Bruchsal Masch . 342 .—D. Gas -Gl .- Ges. 572 . —D . Waff . -Mun . 335 .-
Grihner -Masch . 261 .—
Schuckert Clektr . 143!—
Siem . ^ Halske 211,20

Ung. L . -B. 93.30
Russ. Not. 100 R . 214 .10

Nachbörse .
Ost . Kredit - Anst . 186 . '/.Berl . Hand .-Ges . 147. '/.
deutsche Bank 232 . ' /,Diskonto Kom . 181. °/,Dresdner Bank 146. 7.Lombarden lg .—Balt . u. Ohio 91

*
V«Bochumer 221. '/j

Gelsenkirchen 182
Harpener 176. '/.' ' " ' '"Hütte 14».—

Tendenz : schwach .
Wien ( 10 Uhr vorm .)
Ost . Kred.-Akt. 590 .70
Länderbank 474. >/,Wiener Bkver. —.—
Staatsbahn 671. '/,Lombarden 78.—
Marknoten 117.87
Wechsel a . Paris 86 .07
Ost . Kronenrente 81.15
Ost. Papierrente 84 .10
Ost. Silberrente 34 .10
Ung . Goldrente 96.20
Ung . Kronenr . 79 .40
Alpine 790 .—
Skoda 654 .—

Tendenz : matt .
Paris .

3% franz . Rente 83,45
4% Italiener —.—
4% Spanier 88 .—
4A>Türken unif . 81 .50
Türk . Lose —.—
Banque Ottom . 896 .—
Rio Tinto 1749.—

Tendenz : fest.
London «

Atchisonkomm. 102 —
Chicago Milw . 102V»
Denver pref . 11 '/.
LouiSville Nashv. 141 '/j
Pennsylvania 57—
Rock Jsl . Comp. i ' U
South .Pac .Shar . 99 °/,
U. St . Steel kom. 63 '/ .
Union Pacific 159 ' /,
Amalgamated 72 '/.
Anaconda 6 '/,
Chartered ' /,De Beers 16 ' /,
East Rand 1- j .
Goerz & Co. " A,
Goldfields 2*7,8
l!andmines 6 '/S
Tendenz : stetig.

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrograph !«
vom 7. Juli 1914 .

Die Luftdruckoerteilung ist noch immer eine sehr ungleichmäßige,
^ it Ausnahme des Nordostens und des Südwestens bildet Europa
° in Gebiet niedrigen Druckes das außer einer Depression nördlich
von Schottland Teilminima über Sachsen und den Alpen aufweist.
Da ? Wetter ist im Westen und Süden Deutschlands trüb und
Gegnerisch , im Osten dagegen heiter und sehr warm . Eine wesent-" che Aenderung der Wetterlage ist vorerst nicht zu erwarten .
^ itterungsbeodachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Juli
6. Nachts 9° ° U .
?' Morg . 7" 11.
7. Mitt . 2 -' U.

Laro -
meter

m m

Ther -
momt.
in C.

Absol .
Feucht.

MII>

Feuchtigk.
in Proz . Wind

751.0 17.0 13.5 94 WSW
752 .6 12 .9 10.6 86
752 .3 19.7 10.8 63 SW

Himmel

bedeckt
Rege»
bedeckt

23,5 Gr . ; niedrigste in derHöchste Temperatur am 6 . Juli
darauffolgenden Nacht 12,9 Er .

Niederschlagsmenge, gemessen am 7 . Juli , 7,26 früh 15,4 mm .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 7. Juli früh :
Lugano bedeckt, 19 Er . ; Biarritz heiter . 16 Er . ' Trieft wölken-

, <3s, 22 Gr . ; Florenz Regen , 20 Er . ; Rom bedeckt, 21 Er .

Aus den MachbarlZudern.
V Neilstadt (Hardt ) , 7. Juli . Der Nachlaßverwalter in

Sachen der Weinhandlung Gebrüder Eckel -Deidesheim teilt
mit , es sei unrichtig , daß die sämtlichen Aktiva an Banken
verpfändet seien , vielmehr sei das Weinlager vollständig
frei . Dazu wird dem „Pfälz . Kurier " aus Weinfachkreisen in
Deidesheim folgendes gemeldet : Es ist hier , also in Deides -
heim , in der ganzen Weinbranche bekannt , daß Kommerzien -
rat Eckel schon seit Jahren der größten Teil seins Weinlagers
an eine E . m . b . H . aufgegeben hat . Er bezweckte damit ,
Geld auf sein Weinlager aufzunehmen , was er auch insofern
erreichte , als er auf die Anteile der E . m . b . H. Geld erhielt .
Das freie Weinlager kann demnach nicht von großem llm -
fang sein .

: ! : Ludwigshafen , 7. Juli . Bei den Hafenerweiterungs -
arbeiten am Luitpoldhafen bei Mundenheim spielte sich am
Montag nachmittag eine brutale Totschlagsaffäre ab . Der 30
Zahre alte Arbeiter Georg Wolfschmidt geriet mit seinem Vor -
arbeiter , dem 41 Jahre alten verheirateten Michael Pangratz ,
liber dessen Anordnungen in Wortwechsel . Im Verlaufe des -
selben ergriff Wolfschmidt eine Schaufel und schlug sie seinem
Gegner mit solcher Wucht auf den Kopf , daß Pangratz sofort tot
Ölt Boden sank. Der Schlag hatte den Schädel zertrümmert .
Beide Männer stammen aus Unterfranken und wohnten in
Mundenheim . Wolfschmidt war dem Vorarbeiter schon länger «
Zeit feindlich gesinnt . Er wurde sofort verhaftet .

I . Pirmasens , 7. Juli . In der benachbarten Glashütte
wurde der 27 Jahre alte verheiratete Fabrikarbeiter Friedrich
Reinhard von dem verheirateten 28 Jahre alten Fabrikarbei -
ter Friedrich Merz durch zwei Stiche in den Unterleib so schwer
verletzt , datz er bald darnach im Spital starb . Merz wurde
verhaftet .

1— Calw (Wiirtt .) , 7. Juli . Ein Angestellter einer hier
letzte Woche gastierenden Seiltänzergruppe ist mit einem
hiesigen 14jährigen Mädchen durchgebrannt . Nach dem
Pärchen wird gefahndet .

!— Oßweil (Württ .) , 7 . Juli . Der Taglöhner Friedrich
Rilliug , der am Samstag den Rudolf Riedt erschlagen hat ,
ist von Einwohnern aus Oßweil in der Nähe des Schloß -
gutes Harteneck entdeckt worden , worauf es der in Kenntnis
gesetzten Landjägermannschaft gelang , ihn gefangen zu
nehmen . Bei seiner Festnahme wollte er sich die Pulsader
durchschneiden , kam aber nicht soweit , sondern brachte sich nur
eine leichte Verletzung bei . Der Mörder wurde in das Amts -
gerichtsgefängnis nach Ludwigsburg eingeliefert .

!— Ulm , 7. Juli . Am 1. Juli ist vom Leitungsnetz der
Oberschwäbischen Ueberlandzentrale die Strecke bis Biberach
in Betrieb genommen worden , und schon hat sich ein be-
klagenswerter Unfall ereignet . Junge Burschen inSchemmer -
berg kamen wegen der Lebensgefährlichkeit der Leitung in
Meinungsverschiedenheiten . Es wurde eine Wette um 1 Mk .
eingegangen , laut welcher sich einige anheischig machten ,
einen der eisernen Gittermasts zu ersteigen und die Drähte
zu berühren . Trotzdem überall Warnungen erlassen worden
waren , führten die Burschen die Absicht aus . Einer wurde
beim Berühren der Leitung , die Strom von 60 000 Volt
führte , sofort getötet ; ein anderer , der den Verunglückten los -
machen wollte , erlitt schwere Brandwunden und stürzte vom
Mast herab . Er wurde mit verletzter Wirbelsäule in das
Biberacher Krankenhaus gebracht .

Keuchhusten
"SÄ " Natarheilknnäe !
11,Schneider , Rüppurrerstr . 10 , Ii ,Berater der Natur heilvereine Karlsruhe

und Umgebung . 10711 *
Anatomisch und physiologisch gebildet.

Ueber 20jährige Erfahrungen .14 Jahre hier am Platze . — Teleph . 1741 .
Sprechz . bis9 Uhr , 1—4 , Sonnt , b .ll Uhr .

Die

Ä
Baumeisterstr. 32 . Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer - . Frauen -
und Kinder - Aleider . Wäsche ,tiefet sc . entaeaen . 5235*

5 Tagejs * Probe
•Miimi■ III, "̂* 111111111111aL iZZäuSbJm iiiiiiiiHiimiiiiiiiittiiiiiiiiiiitiiiiiiuiiitiitiiuti
ohne Anzahlung u. ohne Kauf -
Verpflichtung liefern wir die hier
verkleinert abgebildete ff.
Kavalier -Uhr , in Silber -
Gehäuse m . Goldrand ,
erstklassigem echtem
SchweizerPräzisions -,
flnkerwerk , 15 Rub .,
versilb . Zifferblatt
m . vergold . Zentr .
und Sekunde für
nur 38.50 M gegen
Monatsraten von

>59 -2.
5jähr .

^ chriftl .Garantie .

lllltlllSlIllllllllllllitllüllKIIIIIIIIIIIIIIIIIlllllHI
IllustriertProspekt über andere

silberne und goldene Herren -
u . Damen -, sowie flrm -

I-Uhren e
gratis u .

frej ^ ^ fl Ver¬
langen Sie

unsere
Probesendung .

Postkarte genügt .
Bial & Freund

Breslau *™
'iiiiihiiiimiiiiiiiiimiiiiIh
Dieselbe Uhr m. Emaille¬

zifferblatt u.Silber -Sprung -
deckel nur 6 .50 M mehr .

Hunderte schlechte und minder
gute Sorten werden empfohlen ,
aber es gibt kein besseres
Schuhputzmittel als

vigmantine
72 J mit Sparsieb .

Bitte verlangen Sie nur diese
sparsamste Schuhcreme.

/v| 4 / Vwj '

j
>iv§AMV fLhti

Alleiniger Fabrikant : Carl Gentner In GCpplngen .
136J

On desire connaitre
profcssciir ,

Baden -Baden , ou ' environs qui
recevrait pendant mois de septembre
et commencement Octobre un jeune
homme äge de seize ans, appartenantä lamille tres distinguöe . — Leijons
d'allemand et si possible latin
demandßes , surveillance särieuse , in-
stailation confortable et vie de famille
exigfee. Ecrire avec indication des
r6f6rences ä Monsieur Louis de
Chau -viffiiy » Villa Montchoisi,I ^acisaaim -, Suisse . 4352a

Italiener
erteilt Unterricht.
Aebersetzungen
Offerten unter Nr . 3334090 an die
Expedition der „Badischen Presse" .

Kirschen
.

Reife Brennkirschen werden an-
gekauft von B34100 .2.1

Gg . Fr . Schweigert
Weingroßliandlung und Brannt -

wcinlirenncrei
Buriach , Gritzlterstr. 4

Auf dem Transport defekt
gewordene 11510

Eier
7 Stück 20 Pfennig
10 „ 28 „
20 .. 50

Üiitt bei
Zähringerstratze 30 .

Apfelwein
glanzhell , 22 Tjg . per Liter

Reinetten - Wein
(aus nur garantiert Reinetten¬

äpfeln gekeltert)
25 Vfg. per Liter 320J

liefern in Leihgebinden v. 40 Ltr. ab

Xotfler & 'Derger, GM/.Ä.
Telephon 173. Äpfelweinkelterei

AW
-

jM
Kaust «. verkauftman

d . A. llerrmaun , Stuttgart ,
Rotebühlstrabe 7 , bei der Kö¬
nigstraße . Tel . 11352/11353 .
Dort werden Sie unbedingt
reell und gut bedient . Merken
Sie sich diese Adresse . 3260a*

Tecketer -Geslich.
Eine 5innstanstatt in einer

großen Stadt für profane u.
kirchliche Metall - u . Glas -
Malerei - Arbeiten sucht Ver -
treter . welche bei den Herrn
ArchitektenU.GeistlichenHerrn
gut eingeführt sind . Briese
unt . M . B . 377 « an Rudolf
Mosfe . München . 4349a

In unserer ^ Expedition lagern
folgende B -Offerten :
30014 30022 30049 30009 30105
30106 30140 30155 30176 30205
30208 30210 30228 30230 30239
30282 30285 30288 30292 30312
30337 30345 30350 30352 30377
30403 30418 30442 30466 30467
30468 30511 30529 30540 30546
30548 30617 30655 30658 30662
30669 30689 30714 30758 30767
30835 30852 30855 30862 30869
30876 30879 30894 30895 30908
30954 31009 31011 31024 31038
31103 31123 31146 31158 31212
31216 30229 31236 3J335 31244
31293 31332 31352 31384 31393
31412 31459 31470 31485 31492
31497 31539 31567 31018 31619
31625 31641 31683 31717 31720
31748 31753 31755 31780 31808
31810 31865 31897 31908 31909
31957 31963 .
und noch neuere Nummern , welche
gegen Vorzeigen der Ausweis -
karte sobald als möglich in unserer
Expedition abgeholt werden können .

r Karlsruhe .Kalsers (r.i}6,l % 1AaltesteAnnonrtnj'jyEjillflp

I wünscht hübsche Dame , Mitte
i 20, aus guter Familie vom
Lande, gediegener Charakter ,
z . Häuslichkeiterzogenu . ver-
mögend, mit gebild. Herrn
in nur gesicherter Position ,mit vornehmer Denkungsart
u . guter Figur . Gefl. Off. ,mögl. mit Bild , unter P . 2929
an Haafenstein & Vogler ,3t . Karlsruhe . ,14M

Gesucht i 3a
l ^ ntbaldiojlenliiüriltl

tüchtiger Maschinentechniker
mit mehrjährig . Büropraxis .
Kenntnisse im Bau von Mo-
toren erwünscht. Offerten «
mit Angabe der Gehaltsan -
spräche , Zeit des möglichen
Eintritts und Zeugnisab -
schriften befördert «aasen-
stein & Vogler, A .-G., Heidel-
berg unter Chiffre J . 0 . 1234.

I
mit schöner Schrift suche für !
Futter - u . Kunstdüngerhand - '
lung per sofort od. 1. Aug . cr.
bei freier Station . 4310a.3,2

Gefl. Offerten unter Z . 703 I
an Haaseustein & Vogler .A .-G .. Mannheim , erbeten . J

Nur erste
Kraft

wird von gut einge -
führter Sachschaden -
versicherungs - Gesell-
schast - 3470 (1.2 .2
fiir die Meile

geluckt.
Neben den sonstigen

Bezügen wird
dokes Fixum

gewährt und deshalb
nur auf einen erprobten
Beamten reflektiert .
Ausführt . Bewerbun -
gen m . Referenzen -An-
gäbe unt. K. 4188 bes.
Haafenstein Sc Vogler,

A . - G. . Stuttgart .

empfiehlt slch im
Flicken u . Aus¬

bessern von Wäsche . B34043
Winterstrahe 8 , 5. Stock .

Kleider, Schuhe usw . zu höchsten
Dreisen . M . Fridenbere ,
^ iihringerstr . 28 , II. Telephon 3684
im Haus . S334108.3. 1

Junges Ehepaar , das Kaution in
jeder Höhe stellen kann, sucht gut -
gehende Wirtschaft in Karlsruhe
zu pachten , evtl . Kauf nicht ausgeschl.
Offerten unt . Nr . B34099 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Bretten
Das Gasthaus

! „ zum Hirsch "
, mit Metzgerei ist auf

«len l . Oktober 1014
xu vergeben . Näh . bei

| Brauerei N i 11 n e r,
<>irümviukel . 4262a .3 .2

Mlenim « verloren
iti der Nacht von Samstag auf
Sonntag , auf Weg Kaiserstr . —
Gottesauerstr .—Lachnerstr. Abzu¬
geben gegengute Belohnung b. Frau
Konstantin , Lachnerstr. 14.
Dobermann .männlich. ni . Messing -

Halsband, am Rheinhafen zuge-
lanfen . Abzugeben geg. Einrück.-
Gebühr und Z-uttergeld 11504

Götliestraftc 27 , Stb . , 4 . St ., r .

Beerenpresse ^
kleine , gebrauchte , zu kaufen
gesucht . Off . mit Preisangabe
an die Exp . der „ Badischen Presse'
unter Nr . B33781 erbeten^'
Gutes Motorrad

billig zn kaufen gesucht. 2 .1
Offert , mit genauer Beschrtlbung

und Preisangabe unt . Nr . B34038
an die Exp . der „ Bad . Presse erb.

Kleinere , gebrauchte

konkroll - 6afse
mit Gesamtadditioii gesucht .

Angebote unter Nr . 11L07 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb. 2.1
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Der überaus
grojje Zufpruch

unserer
ÄNZUG - WOCHE

Jiri !IIIIIUIIIII!llllll!lllllllll!lllllllllllll!lllllllllllil!IINI|^

| Dir bieten |
mit diesem Ver¬
kauf unserer wer¬
ten Kundschaft

| etwas Hoßer* (
E ZeMiMe ; 1

dieselbe bis Samstag ! , den

veranlasst uns

JuH , zu verlängern .

Mod erne Herren-Anzüge
der bisherige Preis

der jetzige Preis .

bis Mk. 38 .- *̂ ■3 . —

Mk. 29 - 36 .-
53 .—

45 .-
©3 .—

52, -
73 .—

59 .-
73 . -

65 .—
Trotzdem RaJbatt - MarMeii l 11471

SPIEGEL & WELS
Wegen vorgerückter Saison

werden sämtliche S744 .20.16

Restbestande
in besseren

Herren - KleiderslOn
enorm billig abgegeben .

Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

« M . lZZ . iMveW
Ecke Kaiser - und Kreuzstraße .

StoDiwaus
sind billig zu '' erkaufen , fotoie . An¬
fertigungen von S334064

Tavezier -Arbeiten
Betten . Revaratnren aller Art .
Vorhänge aufmachen besorgt billigst
Emil Walter , Tapezier und
Dekorateur , Klaüvrechtstraste 23 .

Günstig zu Kausen
ist weg . Todesfall ein altes Mann -
fakturwaren - , Betten «, Knaben -
konsektions - u .Trikotagengeschaft ,
sehr schön . Anwes ., kl . Garten , vor -
ziigl . Lage . ». Geschäft «. Platze .
Industrie - u . verkehrsr . Stadtchen ib .
Appenw .). Amti . Schätzung M .
50000 . Anz . evtl . v . 3R. 5000 an .
Warenlager M . 20 —25 000 .—.
Mieteingang minb . M . 1000 .—.

Näh . Büro Gentner . Karlsruhe .
Kaiserallee 95a . 11237 .2 .2

Spezerei -Gefchiift .
HauS mit groß . Garten auf d .

Lande für 5000 M zu verkaufen .
Offerten unter Nr . S332506 ay

die Erv . der ..Bad . Vresse " erb .

Durlach.
ßinfamütenljQUS oerftaufen
in sehr schöner ruhiger Lage , Zen -
tralheizung . Obstgarten .

Offerten unter Nr . 10549 an die
Exped . der „ Bad . Presse .

" 3 .3

Kaus — Siidsladl
in schönster, verkehrsreichster Lage ,
ist zum Preise von 28 000 Ji zu ver¬
kaufen . Rente 6 °|0. Off . u . 3334086
an die Exp . der „ Bad . Presse " .

MreiAbles J« ch«
in allerbest . Südweststadtl . , hochm.
ausgestattet , enth . 3- und 4 Zimm .-
Wodng . i . St . . ist sehr billig zu ver -
kaufen . Kauf , wohnt frei u . hat noch
1000 Mk. übrig . Off . u . Nr . B34088
an die Exped . d. „ Bad . Presse " erb . .

Schönes Häuschen
in Turlach , schönste Lage , enthalt .
6 Zimmer , Diele , Terrasse . Balkon
H„ Garten mit 20 tragbar . Obstb .
ist hohen Alters wegen sehr billig
zu verkaufen . Offert , unt . B34087
an die Exped . der „ Bad . Presse ".

Kuto
neu , komplett , für Ingenieure ,
Offizier oder Arzt geeignet , für
4800 Mark zu verkaufen . 2 .2

Offerten unter Nr . B3391S an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Kassenschrank,
kleinerer , bestes Fabrikat , äußerst
preiswert zu verkaufen im Büro
Hirschstrasic 27 . B34052

Herrenrad iSäF
Amalienstr . 53 , H„ r „ Stb .

Amertk . Reifekoffer
für Herrenhüte u . Zubeh . iprakt .,
Leder , fast neu , bill . zu verkaufen .
B34061 Kornblumenstraße 6 . II.

Schreibmaschine
spottbillig zu verkaufen . 2 .1

Offerten unter Nr . 11415 an
• die Expedition der . Bad . Presse .

Gelegenheitskauf
Ein sehr kostbares

Kunslschlaszimmer
ist sehr billig zu verkauf . 11310 .3 .2
H . Kiefer , Möbelschreinerei .

Durlach , Gritznerstraße 1 .

Neslistrier - Kasse
billig abzugeben .

, Offerten unt . Nr . B34084 an
I die Exped . der „ Bad . Presse " .]
Wegen Platzmangel zu verkaufe »

ein sehr großes Schlaf - Losa , zwei
Polsterstiihle . Zähriilgerstr . 92 , eine
Treppe hoch . iNur vormittags ).

Zu Verkaufe !»: Kinderbett l .
1 - u . Ltür . Schränke , vollst , eis . Bett ,
Küchenschrank , Vertiko , Sekretär ,
Waschkommode mit Marmorplatte ,
Spiegelschrank , eich . , m . Säul .,
Tische , Stühle , Nachttisch , Kommo -
den / Sofa , einf . Diwan , Klubsessel ,
Spiegel , Bilder , Uhren , Porzellan ,
Besteck , Geschirr , Einmachschrank .
B34082 .2 .1 Hirschstr . t <», vart .

Schönes kompl . Bett mit Kapok-
Matratze , Waschkommode mit
Marmor , Vertiko , Chiffounier ,
alles sehr billig . B34074

Uhlandstraste 12 . vart .

Schreibmaschine u.
billigst z . ver -Firmaschild

Amalienstr . 53 . 2 . St . r . , Seite » !).
Gebrauchter Herd mit Kupfer -

schiff unb dreiflammiger Gasherd ,
gut erhalten , billig zu verkaufen .
» 34102 .2 .1 Rheinstraste 16 .

Wegen Wegzug verschieden »
« ödelstüode M^ ver.

Näh . Kaiserstr . 3 , 4 . Etage . Bz««̂

Q& offifrtff m,t Feberu . Ober -
~Ogll | IUU matratze billig zu
verkaufen . B34111

Ostcndstrasie 5 . Hth ., 3 . St .
Großer Zuber und Beerenmühle

mit Holzlvalzen , Waschmaschine
„ Schneewittchen " u . einige Fässer
billig zu verkaufen . B34105

Gerwigstraße 23 , 3 . St ., lks .

« . KU W 551
Geschirr mit od . ohne Deckelwagen
zu verkaufen . B34107

K . - Rintheim . Ernststraste SQ.

Ste 11 ien -Angebote .
Achtung .

Herren u . Damen , welche in Be -
kannten - u . Verwandtenkreisen sich
durch Verkauf eines schönen großen
Artikels etwas Nebenverdienst ver -
schaffen wollen , belieben ihre
Adresse unter Nr . B34034 an die
Expedition der „ Bad . Presse " ein -
zusenden . «Streng reelle Sache ,
welche in jedem besseren Haushalt
gekauft wird .)
Kitt ÄOPI" gleich wo wohnhaft , fo-
Ulli OJcll » fort gesucht z . Verkauf
v. Zigarren an Wirte . Vergütg .
M 200 pr . Mt . ob . hohe Prob . 4aoa
A . Rieclt & Co . , Hiiiiilnirg .

10-20 lartiSf 'SS
nen . Prospekte gratis . Heinr. Heinen,
Mülheim - Ruhr- Broich. 4369a

Solider , fleißiger Mann
als Verkaufs - Agent für bauemb
gesucht . Ang . unt . B34058 an bie
Exped . ber „ Bab . Presse " erbeten .

Schreib 'Hcimarbeiteu
und sonstige Nebenbeschäftigung .
Für Jeden etwas ! Reell !
B33818 .3 .1 Postfach 73 . Tortmund .

Bedeutendes Modewarenge -
schäftin Konstanz sucht perl . August
oder September eine

tiichtige Verkmiserin
welche zugleich das Dekorieren ein
facher Fenster übernehmen kann .

Offerten unter Nr . 4357a an die
Erved . der „ Bad . Presse "

Tüchtiger , selbständiger 11443 .2.2

Elektro - Monteur
für Hausinstallation sofort gesucht .
G . Maier , Körnerstraße 55 .

Bei großer Lebensvers .- Gesellschaft mit Nebenbranchen
ist die

MgemalMniU
für das Groscherzogtum Bade » zn besetzen . Größeres
Büro . Agenten , Inspektoren und beträchtlicher Versicherung ^
bestand vorhanden . Reichliche Organisations - Mittel , moderne
Verträge und hohe Bezüge werden zur Verfügung gestellt .
Offerten , die streng diskret behandelt werden , zur dem -
nächstig 'en persönlichen Erlebigung erbeten unter U . Z . 4823
an Rudolf Mossb , Berlin SW . 19. 4356a .2.1

CebcotsfteUtutg
sucht energisch . zuverla,siger Herr auf Büro . Saget ober Re,se
(eingeführte Tour ). Allerbeste Referenz en . Offerten unter
Nr B34095 an bie Erpebition der „ Badischen Presse ^ erbeten .

Tiütige ZiooKrleofe
zum Einschale » von Eisenbetonkonstruktionen nach
auswärts sofort gesucht. Näheres

192 Büro Kaiser-Allee 5»

Vertretung .
Rout . Kaufm . it . Reisend , sucht

Neisevertretuug für Baden - Bahr .
Pfalz , Branche gleich . la Ref . . verz .
Renommee . Höchste Provis ^ nen .
keine Zuschüsse , ev . f . eig . Rechg.
Bereisung erfolgt 2mal l . Jahre m.
eig . Auto (Versichg .. Weine . Zigarren
ausgeschlossen ). Offert , u . Nr . 11494
an die Exped . der „ Bad . Presse erb .

Lehrling gesuehl.
Für unser Geschäft suchen wir zum sofortigen Eintritt

einen Lehrling mit guter Schulbildung bei sofortiger Vergütung .
JVlees & Löwe , Kaiserstrabe 46

11503 Herren - und Knaben - Bekleidung .

Mechaniker
der selbständig Nähmaschinen und
Fahrräder reparieren kann , findet
dauernde Stellung . 4361a

hiustav Stahl , Rastatt .
Süchtig« Beizer nod

Polierer gesucht.
Wir suchen per sofort tüchtige

Schreiner , bie selbständig beizen
und polieren können . Meister mit
eigener Werkstätte zwischen Kreuz -
und Waldhornstr . werd . bevorzugt .

Zu erfragen bei B34031
IIolz & Weglein ,

Kaiserstr . 109.

Schreiner , fÄÄ "
schäften tätig war . findet Arbeit .
11506 Kaiserstraste 81 .

Bernsswechsel .
Wer seinen Beruf ändern will ober

beschäftigungslos ist, erlerne ben

Chausseurberus J
in der Automobillehranstalt Hugo
.Haje,Halle a . S .,Merseburger -
strane 05 » . Nach Ausbildung gute
Stellung . Verlang . Sie sof. Profp .

Tüchtig HausbvrslhegMt .
Wir suchen einen tüchtigen , zu -

verlassin ? : . Burschen mit guten
Zeugnisse für dauernd . Solche ,
die bereu -' in einem Möbelgeschäft
tätig gcu ;n , werden bevorzugt .

H © " ~ & Weglein
» .- -i - rstraste 100 . B" °°°

Fleißige . , loliber , zuverlässiger

Hausbisrsche
ber schon in ähnlichem Geschäft
tätig war , wirb per sofort gesucht .
Kühner , Gasthof zum Hirsch,

Ettlingen . 4829a

Westend -Drogerie
Jnh . G . Ellinger . Karlsruhe .

Sophienstraße 128
sucht für sofort ober später 2 .1

Lehrling
aus achtbarer Familie mit Einjähr .-
Zeugnis . Ferner zum 15 . Juli
ehrlichen , fleißigen und gewandten

Hausburscheu
zwischen 16 u . 18 Jahren . 11495

Madchen ,
einfaches , ordentliches gesucht .

Georg - Friedrichstr . Nr . 32, Lad

Gesucht auf sofort ein
Mädchen

für Küche und Aushilfe in Wirt -
schaft . Zu erfragen unter Vorlage
von Zeugnissen 11508 .2 . 1
Klauprechtstraße 39, part . rechts ,
(von 12 -/2 bis 1 ' /, Uhr mittags ) .

Mädchen
brav und fleißig , für Küche und
Hausarbeit sofort gesucht . B **™

Durlach . Hauvtstraste 8 .
Suche zum 1 . August

Mehliges Mädchen
für Hausarbeit . Lohnanspruch ,
Zeugnisabschrift an 4345a .3 .1
Frau Dr . Tiedemann , Gundelsheim a . N .

Besseres « An .
das auch etwas kochen kann , bei
hohem Lohn für kinderlosen , feinen
Haushalt nach Bruchsal auf sofort
oder 15. Juli gesucht . Offerten
unter Nr . 4300a an die Expedition
der „ Badischen Preffe " erb . 2. 1

Braves , fleißiges Mädchen ,
das gut bürgerlich kochen und ein .
kleinen Haushalt selbständig . be¬
sorgen kann , auf 1 . August gesucht .
11480 Waldstr . 53, TTI , r .

Ein junges Mädchen zu kleiner
Familie gesucht , am liebsten vom
Lande . 2334019

Kaiserstraste 13/15 , Tl . I .
« uche für sofort ober später ein

fleißiges Mädchen für häusliche
Arbeiten . Näheres B34103

Krbprinzciistrnße 23, 1 . St .

Uroueres loüaWödien
für nachmittags gesucht . B34101

Bismarckstraße 7i). parterre .
Fleißige , gewanbte

gesncht . « 34090
Vir sei , strahl » 52. 2 . Stock .

Cigarellen -
Keimarbeiler

per sofort gesucht .
Zu ersragen Herreustraste ll ,

Hinterhaus . B34109

8iellen -kesucke .
»

sucht per sofort ^ erienstellnng
in Baugeschäft oder Ärchitekturbüro
bei bescheidenen Ansprüchen , evtl .
als Volontär . Off . unt . Nr . 11400
an die Exped . der „ Bad . Presse "

Koutorist ,
'irm im > Lohn - u . Versandwcsen ,
Korrespondenz : c. , sucht sofort od .
spät . Stell . Off . unt . Nr . B34045
an die Expeb . bei ..Bad . Presse " .

Innger Mann ,
mit guter Handschrift und Kennt -
nisse in Stenographie u . Schreib -
Maschine , sucht Stelle bei Rechts -
anwalt od . andern Büro nach hier
od . ausw . Off . u . Nr . B33828 an
die Exped . ber „ Bad . Presse " erb .

Wirtstochter , 18 I . alt , sucht
Anfangsstelle am Büfett oder in
Wurstlerei als Verkäuferin .

Offerten unter Nr . B33955 an
bie Expebition ber „ Bab . Presse "
erbeten .

WMesKWen '
!Ä ®Ä

Servieren auf 15. Juli ober 1 . Au -
gust nach auswärts . Zu erfragen

Degeufeldttr . 15 . II. rechts .

Fräulein ,
in der Kinderpflege , sowie in allen
Teilen des Haushaltes erfahren ,
sucht tagsüber Beschäftigung per
15. Juli .

Offerten unt . Nr . B34083 an die
Expedition der „ Bad . Presse " . 2. 1

Vliet - Gesuche.
Zimmer -Wohnung v . kinderl.

Ehep . auf Okt . gesucht .
Off . mit Preis unt . Nr . B34091

an die Exp . der ..Bad . Presse "

» !.» !« « & SÄ
Nähe der Artilleriekaserne Gottes -
aue gesucht . Off . u . Nr . B34098 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Möblier ?. Zimmer
z . 1 . Aug . in gut . Hause gesucht . An -
geböte m . Preis u . Nr . B34057 an
Sie Expedit , der „ Bab . Presse " .

1 Zimmer mit Küche unb .Gas
auf id . Juli gesucht .

Offerten unter Nr . B34112 an
bie Expebition ber „ Bad . Presse " .

Vernietungen .
Laden

Lebensmittel B34093
m . sch . Wohnung i . Vorort Karlsruhe
auf l .Okt . zuverm . Näh .Breitestr .71 .

Grötzer. Magazine
und gewölbt . Keller sind einz. od.
zusammen sofort zu vermieten , ev .
mit Büro und Wohnung . Näheres
Riivvnrrerstr . 2a , 2. St . 11505

5 Zimmerwohnung
UorholzflraHe 22

mit Badezimmer , Speicherkammer ,
schöner Veranda , u . übl . Zubehör ,
Gas u . elektr . Licht , auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näh . Karlstr . 94,
Part . Tel . 2063 . B34065

6 Zimmerwohuung
Kaiserstr . 160,6 Zimmerwohnung
Akademiestr .31,

5 Zimmerwohnung
Kaiserallee ,4 Zimmerwohnung
Akademiestr .

sind auf sofort und später zu
vermieten . Näheres 11491
2. 1 Kaiservassage 28 . II.

}nbey

zu vermieten .

Bernhardstraße 1 , 2. St .. schöne
3 Zimmerwobnung mit Zubehör
an kl . ruhige Familie auf 1. Okt .
zu vermieten . Näheres bei Neu ,
k!. St . daselbst . g34051

Bernhardskratzelt,
3. St . , ist eine schöne

geräumig. W» H . gerc
5 Zimmerwohnnng nebst Zu
versetzungshalber sofort od. später

B34092 .3.1

Karlstra^e 96
6 Zimmerwohnung mit Badezim¬
mer , 2 Mansarden u . üblichen Zu -
behör , Gas und elektr . Licht auf
sofort oder später zu vermieten .

Näheres Karlstraße 94 , part .
Tel . 2003 . S334066
Luisenstraße 73 ist eine 3 u . eine
2 Zimmerwobnung nebst Küche u.
Zubehör per 1 . Okt . zu vermieten .
Näh . 2 . Stock , rechts . B34110 .2.1

Mendelssohnplatz 2,
1 . u . 3. St ., Stb . , je eine schöne
2 Zimmerwohnung auf 1 . Oktbr .

u vermieten . Näheres Nr . 3.
! Treppen . 11501

Cftcnbftr . 1 , 4. St . ,schöneLZiinmer «
Wohnung , Küche k . auf 1 . Oktbh
zu vermieten . Näheres daselbst
und Herrenstr . 52 . B340 ?ö

Philippstraße 14 , 3 . Stock , schöne
Dreizimmerwohnung mit Klosett
an kleine Familie auf 1 . Okt . zu
vermieten . Zu erfragen II . Sto ?
links . B3406Z

Schiitzenstraße 54 , Stb ., ist eine
iZinimerwohnung aus 1 . Äuguil
zu vermieten . Näheres Voroer '
Haus 3. Stock . B34078jy .

Beilchenstraste 5 , hübsche 3 Zw «
merwohnung per 1 . Oktober a"
vermieten . Näb . beim Eigentümer ,
Veilchenstr . 7. Hths . 1149jg

Neubau Geidelstrahe 7
Mühlburg , sind p . 1 . Oktober schö»^
LZimmerwohnungensow . JZimmer «
Wohnungen mit Bad , verputz ^
Speicherkammer . Garten u . rctffl' -
sonst . Zubehör billig zu vermiet . Ä?
ersr . Geibelsir . 0 . Büro . Tel . 13?- -
oder Hardtstr . 21 . 3. St . 1131j .

Rüppurr
sinb zwei schöne

3 NnitnerlMitillltgen
im 1 . u . 2 . Stock , mit Mansarden -
nebst Zubehör billig zu vermieten -
Zu ersr . Göhrenstr . 19. B3M ?

WA- wtD BialiiS ,
gut möbliert , ist sofort oder spat ?
an bess . Herrn zu vermieten . Er >̂ '
Werderstraße 10 , 2. Stock , nächst̂
Nähe des Stabtgartens . B34l j? i

Freunbl . möbl . Zimmer an M ?'

terrn
sofort zu vermieten .

iktoriastr . 6 , 1 Tr . B34106 -̂ >
ift;Gartenstriiße 62 , 3 tot . , rechts , "

ein gut möbliertes hell . Zim ^ .
auf sofort oder auf 15. Jul > Sg
vermieten . B34^ .

Kaiserstr . 157 , 3 . Stock , beste
kehrslage . ist gut möbl . Solo »
1—2 Schlafzimmer per sofort ?. /
später zu vermieten . -

Zähringerstr . 92,

U
SB340i

oiiiitiuyctiir . i Treppe
nächst d . Marktpl ., ist ein wov
Zimmer sogl . zu vermiet .

Schöne Wohnung
von 7 Zimmern , 2 Mansarde » ,
Zubehör , evtl , clektr

?Nansarde » , 2 Klosetts , Dienertreppe , nebst r. c \ j }'
. Licht , auch gut sür Büros geeignet , ist

strafte 40 , 3 . Stock , auf 1 . Oktoöer zu vermieten .
"
Ruhige Vi

'ii *
bevorzugt . Näheres daselbst im Büro , Hos .


	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]
	[Seite 1914]

